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Herzliche Einladung zum Konfirmationsgottesdienst 
am Sonntag, 10.05.2026.

Unsere diesjährigen Konfirmanden und Kofirmandinnen sind:

Marie-Luisa Buchmann, Aliya Buck, Hanna Buck, Lilly Hettich, Aimee Kächele,  
Karla Kohnle, Nathan Lee, Noah Neuffer, Nils Rausenberger, Mandy Schiller, 
Lotte Schmierer, Emil Schur, Philipp Schweizer, Emily Sprenger, Elia Stiefele,  
Julia Weimer                     
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Zentrale Notdienste 
Rettungsdienst 112
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos).
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de
Notfallpraxen 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst (in Vertretung des Hausarztes) 
erreichen Sie an den Wochenenden und Feiertagen sowie werk-
tags ab 18.00 Uhr unter der Tel. 116 117.
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: 
Mo 18 – 22 Uhr,
Di 18 – 22 Uhr,
Mi 18 – 22 Uhr,
Do 18 – 22 Uhr,
Fr 18 – 22 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr.
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ehingen 
Alb-Donau Klinikum und Gesundheitszentrum Ehingen
Spitalstr. 29, 89584 Ehingen
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr.
NEU ab 01.10.2025 
Sa, So und an Feiertagen 9 – 19 Uhr.
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich bitte 
an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

 
Donnerstag, 30.04.2026
Hofbühl-Apotheke Metzingen
Metzinger Str. 16, 72555 Metzingen, Tel.: 07123 - 43 82
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 01.05.2026
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen, Tel.: 07022 - 4 14 14
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 02.05.2026
Marien Apotheke
Vordere Str. 53, 73266 Bissingen an der Teck, Tel.: 07023 - 9 57 69 28
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Sonntag, 03.05.2026
Baum-Apotheke Nürtingen
Oberensinger Str. 14, 72622 Nürtingen, Tel.: 07022 - 6 77 22
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Montag, 04.05.2026
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen, Tel.: 07022 - 4 14 14
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Dienstag, 05.05.2026
Apotheke Riederich
Metzinger Str. 2, 72585 Riederich, Tel.: 07123 - 93 28 96
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Mittwoch, 06.05.2026
Ermstal-Apotheke Dettingen
Metzinger Str. 18, 72581 Dettingen an der Erms, Tel.: 07123 - 9 73 00
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Donnerstag, 07.05.2026
Apotheke in der Kirchstraße
Kirchstr. 5, 72574 Bad Urach, Tel.: 07125 - 9 43 77 70
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

 
Diakoniestation Oberes Ermstal-Alb GmbH
Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnummer
07125/ 94 87 20 jederzeit, auch am Wochenende, erreichbar.
Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem Anrufbe-
antworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer und den Grund Ihres 
Anrufes hinterlassen.
Wir rufen Sie so schnell wie möglich zurück.

 
Aus dem Gemeinderat 28.04.2026
Ehrung von Bürgermeister Siegmund Ganser zum 20-jährigen 
Dienstjubiläum als Bürgermeister in Hülben
Der erste stellvertretende Bürgermeister der Gemeinde Hülben, 
Traugott Kraiser, hat Bürgermeister Ganser die Ehrung für seine 
20-jährige Amtszeit in Hülben mit folgenden Worten zukommen 
lassen:
„Über 20 Jahre ist es jetzt her, dass Herr Ganser als Bewerber um 
das Amt des Bürgermeisters in unserer Gemeinde aufgeschlagen 
ist. Allen und Allem gegenüber aufgeschlossen hat er damals auch 
den Kontakt zu den amtierenden Gemeinderäten gesucht und hat 
auch die kleine Fraktion „Wir für Hülben“, der ich damals ange-
hörte, nicht vergessen.
Damals habe ich nicht im Entferntesten daran gedacht, dass ge-
rade er es sein wird, der mir knapp 19 Jahre später die Ehrung des 
Gemeindetages für meine 20-jährige Tätigkeit als Gemeinderat 
überreichen wird.
Ebenso wenig ist mir in den Sinn gekommen, dass ich derjenige 
sein werde, der Herrn Ganser einmal dieselbe Ehre zukommen 
lassen darf.
Denn auch für Bürgermeister sieht der Gemeindetag eine Ehrung 
für langjähriges Wirken vor!
Bitte keine große Rede, ich habe nur meinen Job gemacht, gab 
er mir nach der letzten Sitzung mit auf den Weg.
Ja, lieber Herr Bürgermeister Ganser, das haben Sie. Aber Sie 
haben auch von Anfang an mehr gebracht, als nur „Chef“ einer 
Gemeinde mit ca. 3.000 Einwohner zu sein. Und vor allem: Sie 
machen es nun schon 20 Jahre!

Impressum:

Herausgeber: Gemeinde Hülben. Verantwortlich für den amtlichen 
Inhalt einschließlich der Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung 
ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt; für den übrigen 
Inhalt und Druck: Fink GmbH Druck und Verlag, 
Sandwiesenstraße 17, 72793 Pfullingen, Telefon 07121/9793-0, 

Gemeindeverwaltung Hülben
Telefon 07125/96 86-0, Telefax 07125/96 86-20
E-Mail: info@huelben.de, www.huelben.de

Sprechzeiten: 
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
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Und zu dieser durchaus berechtigten Ehrung gehört es einfach 
dazu, einen Blick auf das in dieser Zeit Geleistete zu werfen und 
zu würdigen.
Das möchte ich jetzt gerne tun:
Alles chronologisch aufzuführen, würde den Rahmen sprengen. 
Deshalb habe ich versucht, die Themen, die uns im Gemeinderat 
die vergangenen 20 Jahre beschäftigt haben und die Gemeinde 
Hülben maßgeblich verändert und geprägt haben, in Themen-
felder zusammen zu fassen. Ich werde dazu jeweils nur ein paar 
herausragende Punkte ansprechen.

Kinder / Kindergarten:
• Neugestaltung Außenbereich 2006
• 2011 neuer Kindergartenvertrag mit der Kirchengemeinde
• 2011 Beitritt zum Tagesmütterverein
• 2013 Einrichtung der ersten TigeR-Gruppe
• �Ausbau Dachgeschoss und diverse Umbaumaßnahmen im alten 

Kindergarten
• Interkommunaler Naturkindergarten Alb-Strolche
• �Spielplätze: bei der Rietenlauhalle, Dino-Spielplatz und Sanie-

rung Spielplatz Dürrlau
• 2021 Neubau Gottlob-Lang-Kindergarten in Dürrlau Nord
• Einrichtung Hüle-TigeR in der Daimlerstraße

Schule:
• 2009 Werkrealschule – Kooperation mit Römerstein
• �2009 bis 2011 Erneuerung Fenster und Sonnenschutz, 2. Bau-

abschnitt Fenster, Brandschutz, Fluchttreppe und Sanierung 
Dach Peter-Härtling-Schule

• �2015 Antrag auf Gemeinschaftsschule und Einrichtung einer 
Schulmensa

• �2017 Sanierung von Klassenräumen für die Gemeinschafts-
schule

• �2018 Heizung, neue Sanitäranlagen, neue Lüftungsanlage, Ein-
bau Aufzug

• 2023 Sanierung der Schulsportanlage „Plätzle“
• Sanierung Klassenzimmer der Peter-Härtling-Schule
• Neugestaltung Schulhof

Jugend:
• 2006 Gründung Arbeitskreis Jugend
• 2007 Einstellung von Tanja Keppeler als Jugendreferentin und 
Beginn der Schulsozialarbeit
• �2007 / 2008 erste Projekte wie Jugendforum, Schüler-Café, Nut-

zungsverträge Bauwagen, Projekt Überflieger
• Weiternutzung Altes Sporthaus mit Proberaum für Jugendband
• Neuauflage der Vereinsförderrichtlinien

Gemeindeentwicklung:
• �Gemeindeentwicklungskonzept 2007, Gemeindeentwick-

lungsplan, Architektenwettbewerb Wohnpark Schlehenäcker, 
Verkehrskonzept

• �Einführung „Runder Tisch“ 2009 und Hobbykünstlerwerkstatt 
2013

• �2011 Untersuchung zur Entwicklung von Gewerbeflächen durch 
Büro Kölz

• �Idee Dorfladen: 2016 Gründung einer Genossenschaft und Be-
ginn der Umbaumaßnahmen

• �2018 Beginn der Planungen zum Familiencampus mit Gesund-
heits- und Präventionszentrum

Altes Schulhaus:
• Einrichtung eines Trauzimmers im Gewölbekeller
• �Beginn der Sanierung 2009 mit der Dämmung des Dachge-

schosses
• 2011 Beschlüsse zur weiteren Sanierung
• �2013 Fertigstellung der Vereinsräume und Bürgersaal, 100-jäh-

riges Jubiläum

Infrastruktur:
• �ab 2006 bis heute kontinuierlicher Ausbau unserer Ortsstraßen 

immer in Verbindung mit der Sanierung oder Erneuerung von 
Wasserleitung und Kanal

• 2008 Umgestaltung Hüle, Wohnmobilhafen
• 2012 Neuanlage Schempp-Areal, später Prof.-Schwenkel-Platz

• Umrüstung Straßenbeleuchtung auf LED
• 2015 erstes Nahwärmekonzept
• 2018 Sanierung Wasserhochbehälter
• �2022 Krisen- Notfallmanagement, Kooperationsvereinbarung 

zur Breitbandversorgung
Niederwiesenhalle:
• 2008 Kernsanierung und 2009 Neugestaltung der Außenanlagen
• Folgejahre Undichtigkeiten Dach, Schäden an der Fassade
• 2024 Wasserschaden nach Starkregen
Rathaus:
• Überlegungen zum Umbau mit Anbau oder Neubau
• 2017 Einrichtung des Familienbüros im Erdgeschoss
• �2024 Planungen zum Umbau und zur Sanierung in drei Bau-

abschnitten
• 2025 Umsetzung der ersten Maßnahmen
Mobilfunk:
• 2009 Grundsatzbeschluss
• �Verlängerung der Verträge auf dem Feuerwehrhaus ohne Erwei-

terung der Anlagen
• 2012 Gutachten TÜV Süd
• 2022 Beschluss für Funkmast im Baugebiet Füchsle
Friedhof:
• 2007 Neugestaltung südlicher Bereich und 1. Urnenwand
• 2010 Rasen-Grabfeld
• 2011 Aufstellung des Kreuzes vom Künstler Karl Schwarz
• 2012 Erweiterung der Urnenwand und der Urnengräber
Feuerwehr:
• �2010 Beschluss zur Erweiterung des Rettungskräftehauses2013 

und 2015 Beschaffung neuer Fahrzeuge
• 2025 Feuerwehrbedarfsplan
Baugebiete / Bebauungspläne:
• Schlehenäcker
• Sportplatzbuckel
• Dürrlau Nord I und II
• Füchsle
• �Bebauungspläne Bauhof, Steinbruch und für die PV-Freiflächen-

anlage
• Erschließung Ortsmitte
• Geranienstraße 28
Sonstiges:
• �2008: 1. Sportler- und Blutspenderehrung, 1. Gemeinsamer 

Seniorennachmittag
• 1. Weihnachtsmarkt
• Gründung einer Bürgerenergiegenossenschaft
• �Veranstaltungen wie Gewerbeschau und Vorträge, u.a. mit Dr. 

Spitzer 2013
• neue Homepage und Einführung des digitalen Sitzungssystems
• �Besuch von Spitzenpolitikern: 2013 Cem Özdemir am Neu-

jahrsempfang und beim Flug über die Alb, und 2017 Europaab-
geordneter Norbert Lins und Winfried Kretschmann auf seiner 
Sommertour

• �2014 Zertifizierung als „Gesunde Gemeinde“ als eine der ersten 
Kommunen im Landkreis

• Flüchtlingswelle 2015
• Mehrgenerationen-Rundweg Etzenberg
• Corona – Pandemie
• �Gründung der Genossenschaft Medizinische Versorgung Vor-

dere Alb e. G.
• Bürgergenossenschaft Haus der Gesundheit
Heidengraben:
• �2009 Machbarkeitsstudie Heidengraben mit dem Büro Maichle-

Schmitt
• 2012 1. Keltenfest
• 2016 Ausstellung Keltenfürstin
• 2018 Kelten-Erlebnispfad
• 2019 Gründung Zweckverband „Region am Heidengraben“
• �2021 Konkrete Planungen zum Heidengrabenzentrum und Aus-

sichtsturm
• 2022 Spatenstich
• 2024 Eröffnung
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Diese Auflistung hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit, aber 
sie bringt zum Ausdruck, dass Herr Bürgermeister Ganser „nicht 
nur seinen Job gemacht“ hat. Mit Weitsicht hat er von Anfang 
viele Ideen in unserer Gemeinde und Bürgerschaft platziert, die 
weit über das Tagesgeschäft hinaus gingen. Wir alle wissen, gute 
Ideen und Gedanken zu haben ist das eine, sie auch umzusetzen 
das andere.
Herr Ganser konnte eine sehr gute Verwaltung übernehmen und 
mit gutem Gespür bei Personalentscheidungen weiter verstärken. 
Er hat von Anfang an die Bürger mitgenommen und ein sehr gu-
tes Verhältnis zu den Jugendlichen und Vereinen aufgebaut. Bei 
der Suche nach den passenden Mitstreitern hatte er meist eine 
glückliche Hand.
Ebenso hat Herr Ganser immer wieder Mittel und Wege gefunden, 
für seine Vorhaben auch die notwendigen finanziellen Mittel zu 
beschaffen.
Gerne habe ich ihn über die 20 Jahre seines Wirkens zum Wohle 
der Gemeinde Hülben begleitet und ich denke, da spreche ich 
auch für alle Gemeinderäte, die sich in der Zeit für das Gelingen 
all dieser Vorhaben eingesetzt haben.
Mit dieser Ehrung verbinde ich auch den Dank des Gemeindera-
tes, der gesamten Bürgerschaft sowie der Vereine und Organisa-
tionen für das Geleistete.
Für die noch anstehenden Aufgaben und Dienstjahre in unserer 
Gemeinde wünsche ich Ihnen, Herr Bürgermeister Ganser, von 
Herzen weiterhin Kraft, Gesundheit, Weisheit und die manchmal 
auch notwendige Gelassenheit!“
Herr Kraiser überreichte Bürgermeister Ganser die Ehrenurkunde 
des Gemeindetags Baden-Württemberg sowie die dazugehören-
de Stele und Anstecknadel.
Diese Ehrung wurde mit einem kleinen Geschenk abgerundet.

 
Sporthallenkonzept
Die Gemeinde beabsichtigt, für ihre bestehenden Sporthallen ein 
fundiertes Entwicklungskonzept zu erarbeiten. Grundlage hierfür 
ist ein Angebot der Fachfirma SpOrt concept GmbH aus Stuttgart, 
das die Erstellung einer umfassenden Sportstättenkonzeption mit 
Zustandsbewertung der bestehenden Hallen sowie einer struk-
turierten Beteiligung der Nutzer vorsieht. Ziel der Untersuchung 
ist es, eine belastbare Entscheidungsgrundlage für die zukünfti-
ge Entwicklung der gemeindeeigenen Hallen zu schaffen. Dabei 
soll insbesondere geprüft werden, ob beide bestehenden Hallen 
langfristig erhalten werden müssen, ob eine Weiterentwicklung 
einzelner Standorte sinnvoll ist oder ob Ersatzneubauten eine 
wirtschaftlich und funktional bessere Lösung darstellen.
Ein zentraler Bestandteil des Konzepts ist die Ermittlung des zu-
künftigen Bedarfs. In die Bedarfsanalyse werden die relevanten 
Nutzergruppen wie die örtlichen Sportvereine, Schulen, kultur-
treibende Vereine sowie Bürgerinnen und Bürger eingebunden. In 
moderierten Veranstaltungen und Workshops werden bestehende 
Nutzungen, zukünftige Anforderungen und Entwicklungsperspek-
tiven erhoben und ausgewertet. Auf dieser Grundlage wird ein 
Raumprogramm erstellt, das den künftig erforderlichen Flächen- 
und Raumbedarf für die Sportstätten beschreibt.

Aufbauend auf den Ergebnissen der Bestands- und Bedarfsana-
lyse erarbeitet das beauftragte Büro ein Masterkonzept mit meh-
reren möglichen Entwicklungsvarianten.
Betrachtet werden dabei insbesondere drei Szenarien: die Sanie-
rung der bestehenden Hallen, eine Kombination aus Sanierung 
und Erweiterung sowie mögliche Ersatzneubauten. Ergänzend 
hierzu erfolgt eine überschlägige Kostenermittlung für die jewei-
ligen Varianten.
Während des gesamten Prozesses ist eine transparente Kommu-
nikation vorgesehen. Neben Workshops mit Vereinen und Schulen 
sind auch öffentliche Informationsveranstaltungen für Bürgerin-
nen und Bürger geplant, in denen sowohl der Prozess als auch die 
erarbeiteten Konzeptvarianten vorgestellt und diskutiert werden 
können.
Der Gemeinderat hat die Aussagen des Büros Sportconcept zur 
Kenntnis genommen und dieses Büro mit der Erarbeitung eines 
Sporthallenkonzeptes beauftragt. Das Auftragsvolumen beläuft 
sich auf rd. 33.100 Euro netto.
Die Verwaltung wurde beauftragt, die weiteren Schritte einzulei-
ten und die vorgestellten Arbeitsschritte mit dem Auftragnehmer 
abzustimmen und in die Erarbeitung des Sporthallenkonzeptes 
einzusteigen.
Austausch von 3 Türelementen in der Rietenlauhalle
Die Türen in der Rietenlauhalle auf der Bühne und am Hinteraus-
gang sind defekt und müssen ausgetauscht werden.
Auf der Bühne sollen die beiden vorhandenen zweiflügligen Türen 
durch einflüglige ersetzt werden. Die Türe am Hintereingang wird 
entsprechend der bisherigen Türe ersetzt.
Für diese Maßnahmen wurden 2 Angebote eingeholt.
Das Angebot der Firma Fenster Starz Bad Urach beläuft sich ein-
schließlich Insektenschutzgitter auf brutto 20.216,13 €.
Die zweite Firma hat die Leistungen für brutto 21.539,36 € an-
geboten.
Der Gemeinderat hat die Firma Fenster Starz mit dem Tausch der 
3 Türen in der Rietenlauhalle beauftragt.

Sanierung des Rathauses, Bauabschnitt II - Vergabe der 
Schreinerarbeiten
Das Büro Ott hat 3 weitere Gewerke für den 2. Bauabschnitt der 
Sanierung des Rathauses im beschränkten Verfahren ausge-
schrieben.
Hierzu gehören die Schreinerarbeiten, die auch die Innentüren, 
die Küchen und die WC-Trennwände beinhalten.
Für dieses Gewerk wurden 5 Angebote abgegeben.
Am günstigsten war das Angebot der Schreinerei Grad aus Bad 
Urach mit einer Summe von brutto 63.077,14 Euro.
Die Angebote der weiteren 4 Bieter lagen zwischen 66.472,21 
Euro und 93.805,32 Euro.
Durch die Zusammenlegung der Gewerke Schreiner, Türen, WC-
Trennwände und Küche stehen aus der Kostenberechnung für 
dieses Gewerk in der Summe 76.500 Euro brutto als Budget zur 
Verfügung. Erfreulicherweise liegt das Ausschreibungsergebnis 
nach der Zusammenlegung jetzt über 13.400 Euro unter der Kos-
tenberechnung.
Der Gemeinderat hat die Schreinerarbeiten an den günstigsten 
Bieter, die Firma Grad aus Bad Urach, zum Angebotspreis von 
brutto 63.077,14 Euro vergeben.

Sanierung des Rathauses, Bauabschnitt II- Vergabe der Bo-
denbelagsarbeiten
Für die Bodenbelagsarbeiten wurden 8 Firmen zur Abgabe eines 
Angebots aufgefordert, von denen die Hälfte ein Angebot einge-
reicht hat.
Die Firma Die Wohnidee Stolz hat mit einer Summe von 47.343,32 
Euro am günstigsten angeboten.
Die 3 weiteren Bieter lagen mit 48.484,88 Euro, 49.877,12 Euro 
und 51.190.11 Euro ziemlich dicht beieinander.
Dieses Gewerk liegt deutlich über dem Budget aus der Kosten-
berechnung in Höhe von 32.500 Euro. Dies liegt hauptsächlich 
daran, dass der final bemusterte Textilbelag teurer ist als ein üb-
licher Teppichboden.
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Ein günstigerer Standart-Textilbelag ist allerdings hinsichtlich der 
Schallschutzeigenschaften und des abgestimmten Innenraum-
konzeptes keine Option.
Durch Einsparungen bei der Vergabe anderer Gewerke können 
diese Mehrkosten nahezu aufgefangen werden.
Die Bodenbelagsarbeiten wurden an den günstigsten Bieter, die 
Firma Die Wohnidee Stolz aus Wendlingen vergeben.
Sanierung des Rathauses Bauabschnitt II - Vergabe der Flie-
senarbeiten
Die Fliesenarbeiten wurden ebenfalls beschränkt ausgeschrieben.
Von den 7 angefragten Firmen hat nur die Firma Fix-Bau Bulach 
ein Angebot vorgelegt. Der vom Büro Ott geprüfte Angebotspreis 
beträgt 5.660,83 Euro.
Weder die Verwaltung noch das Büro Ott halten eine erneute Aus-
schreibung für sinnvoll. Dies würde die Sanierungsarbeiten, die 
zeitlich eng aufeinander abgestimmt sind, verzögern und dadurch 
vermutlich zu Mehrkosten führen.
Eine Ausschreibung war erfolgt, um eine wirtschaftliche und nach-
vollziehbare Abrechnungsgrundlage zu erhalten.
Die Fliesenarbeiten hat der Gemeinderat an die Firma Fixbau Bu-
lach aus Münsingen vergeben.
Austausch der Heizkörper im Rathaus
Im Zuge der Sanierungsarbeiten im Rathaus werden auch die 
Heizkörper demontiert. Dabei hat sich gezeigt, dass aufgrund 
erheblicher Rostschäden manche Heizkörper ausgetauscht wer-
den müssen. Einige wurden bereits durch moderne, neue Modelle 
ersetzt.
Es stellt sich nun die Frage, ob, wie ursprünglich vorgesehen, die 
verbleibenden Heizkörper aufwändig saniert werden oder ob es 
sinnvoller wäre, diese ebenfalls durch neue zu ersetzen.
Für den Austausch spricht vor allem, dass die neuen Heizkör-
per optimal auf die neue Heizung – eine Luft-Wärmepumpe – 
abgestimmt wären. Diese modernen Heizkörper sind nicht nur 
verbrauchsärmer, sondern auch besser geeignet, die Effizienz 
der Luft-Wärmepumpe voll auszunutzen. Zudem bieten sie eine 
größere Langlebigkeit und verringern das Risiko von Ausfällen, 
da die alten Heizkörper, die teilweise 40 Jahre alt sind, in der 
Vergangenheit sehr anfällig waren.
Wirtschaftlich betrachtet lässt sich der Austausch zunächst 
nur schwerlich gegen die zu erwartenden Mehrkosten von rund 
25.000 Euro abwägen. Die höhere Energieeffizienz und die ge-
ringeren Wartungskosten der neuen Heizkörper können aber auf 
lange Sicht nicht nur zu einer besseren Nutzung der Luft-Wärme-
pumpe führen, sondern auch zu einer spürbaren Reduktion der 
Betriebskosten des Rathauses.
Der Gemeinderat hat dem kompletten Austausch der Heizkörper 
zu kalkulierten Mehrkosten in Höhe von ca. 25.000 Euro zuge-
stimmt.
Damit erhöht sich der Auftrag der Fa. Mutschler aus Münsingen 
entsprechend.
Einbau einer Klimaanlage für den Sitzungssaal, vorbereitende 
Arbeiten
Während eines Baustellentermins hatte eine Firma angeregt, auch 
im Sitzungssaal eine Klimaanlage einzubauen, um nachträgliche 
höhere Kosten zu vermeiden.
Die Mehrkosten für die dazu notwendigen vorbereitenden Arbei-
ten würden ca. 4.000 Euro betragen.
Allerdings gibt es derzeit zum zukünftigen Umgang mit dem Sit-
zungssaal noch keinen finalen Beschluss.
Die Gemeinderatssitzungen könnten auch nach dem Abschluss 
der Rathaussanierung weiterhin im Bürgersaal stattfinden.
Zudem wird sich die Sitzungsphilosophie in den kommenden 
Jahren deutlich verändern, und somit auch die Anforderungen 
an einen Sitzungssaal.
Beim Bürgersaal ist Barrierefreiheit gegeben, beim Sitzungssaal 
im Rathaus nicht.
Der Sitzungssaal soll erst nach der Sanierung in Ruhe geplant 
und überlegt werden, wie die Sitzungen der Zukunft in Hülben 
aussehen. Dann kann man auch über den Einbau einer Klimaan-
lage nachdenken.
Ein Beschluss wurde noch nicht gefasst.

1. Änderung des Bebauungsplans „Geranienstraße 28“ be-
züglich der Zulässigkeit von Garagen - Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 16.12.2025 den Auf-
stellungsbeschluss für die Änderung des Bebauungsplans „Gera-
nienstraße 28“ in Bezug auf die Zulässigkeit von Garagen gefasst 
und den Entwurf für diese Änderung beschlossen.
Neben der Öffentlichkeit musste als Träger öffentlicher Belange zu 
diesem vereinfachten Verfahren lediglich das Landratsamt Reut-
lingen beteiligt werden.
Nachdem keinerlei Anregungen, Bedenken oder Hinweise vorliegen, 
kann die Bebauungsplanänderung als Satzung beschlossen werden.
Der Gemeinderat hat deshalb den entsprechenden Satzungsbe-
schluss gefasst.
Organisation eines Gebäudemanagements inklusive eines 
Hausmeister- und Reinigungskräftepools
Das Gebäudemanagement der Gemeinde Hülben ist derzeit in der 
Kämmerei angesiedelt. Die dort vorhandene Stelle umfasst 50% 
einer Vollzeitstelle und beinhaltet außer dem Gebäudemanage-
ment noch zahlreiche weitere Aufgaben.
Die Aufgaben im Gebäudemanagement haben in den letzten Jah-
ren erheblich zugenommen, u.a. durch den Neubau des Gottlob-
Lang-Kindergartens, den Erwerb des Gebäudes Uracher Straße 2, 
die Unterbringung von Asylbewerbern und damit einhergehenden 
Anmietungen, zunehmende gesetzliche Auflagen und technische 
Ausstattungen mit Wartungsauflagen usw.. Außerdem sind mit 
dem Gebäudemanagement zunehmend technische Fragestellun-
gen zu beantworten, wofür die Verwaltung nicht ausgebildet ist.
In vielen Gebäuden sind oder waren keine Hausmeister vorhan-
den bzw. wurden diese nach ihrem Ausscheiden nicht mehr be-
setzt. Diese Gebäude sind in der Betreuung mehr und mehr in die 
Zuständigkeit des Bauhofs übergegangen. Außerdem gibt es bis-
her nur teilweise schlechte bzw. gar keine Vertretungsregelungen.
Die Gemeindeverwaltung hat aufgrund dieser Gegebenheiten 
überlegt, wie die Betreuung der Liegenschaften verbessert werden 
kann, die Beschaffungen zentralisiert werden und die Vertretungs-
regelungen sinnvoll getroffen werden können und wie die Stelle 
in der Kämmerei entlastet werden kann. Gleichzeitig sollen die 
Hausmeistertätigkeiten beim Bauhof entfallen, so dass auch dort 
die ureigenen Aufgaben wieder wahrgenommen werden können.
Um diese Fragen zu beantworten, wurde ein Fachbüro mit der 
Erstellung eines Gutachtens beauftragt.
Zentrales Ergebnis dieses Gutachtens ist die Einführung eines 
Gebäudemanagers als Leitungsstelle. Alle operativen Hausmeis-
ter- und Reinigungsleistungen sollen im Pool organisiert werden.
Dem Gutachten zufolge ist der Pool-Ansatz sinnvoll und wirt-
schaftlich, insbesondere wenn vorhandene handwerkliche Qua-
lifikationen genutzt werden.
Der Gemeinderat hat die Ausführungen zur Kenntnis genommen 
und der Errichtung des vorgestellten Gebäudemanagements zu-
gestimmt. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Stelle des Gebäu-
demanagers auszuschreiben und die weiteren Schritte zur Um-
setzung des Gebäudemanagements einzuleiten und umzusetzen.
Erwerb des Grundstücks Schillerstraße 13
Das Grundstück Schillerstraße 13 steht zum Verkauf. Die Gemeinde 
möchte das Grundstück erwerben und in die weiteren Überlegun-
gen für die Planungen des Hauses der Gesundheit einbringen.
Mit dem Makler konnte über den Kaufpreis Einigkeit erzielt werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Gemeinde das 
Grundstück zu den angesprochenen Konditionen erwirbt und 
gleichzeitig mit der Kreissparkasse Reutlingen zur weiteren Nut-
zung ins Gespräch geht.
Antrag des Tennisclubs auf Förderung und Übernahme einer 
Bürgschaft
Der Tennisclub Hülben e. V. verfolgt das Ziel, den langfristigen 
Spielbetrieb auf seiner Tennisanlage sicherzustellen und ein zeit-
gemäßes sowie sicheres Sportangebot für seine Mitglieder zu bie-
ten, insbesondere für Kinder und Jugendliche. Im Rahmen einer 
umfassenden Sanierung und Modernisierung der Tennisanlage 
möchte der Verein ein attraktives, zeitgemäßes Umfeld schaffen, 
das den sportlichen Anforderungen und den Bedürfnissen der 
Mitglieder gerecht wird.
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Der Tennisclub e. V. hat an die Gemeinde Hülben einen Antrag 
auf finanzielle Beteiligung und Übernahme einer Bürgschaft zur 
Sanierung seiner Tennisanlage gestellt.
Zu den vorgesehenen Maßnahmen gehören die Erneuerung der 
Tennisplätze und die Erneuerung der Zaunanlagen sowie die Mo-
dernisierung der Beregnungsanlage
Die Gesamtkosten für diese Maßnahmen belaufen sich laut Kos-
tenberechnungen auf rund 218.000 €. Der Verein hat beim Würt-
tembergischen Landessportbund (WLSB) eine Förderung in Höhe 
von 30 % beantragt.
Nach Abzug der WLSB-Förderung und der Eigenmittel des Ver-
eins verbleibt eine Finanzierungslücke von 120.000 €, für deren 
Deckung der Verein ein Darlehen bei einer Bank beantragt hat. 
Für dieses Darlehen ist die Übernahme einer Bürgschaft durch 
die Gemeinde erforderlich.
Die Verwaltung hat für diese Bürgschaft die Genehmigung bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde eingeholt.
Neben der Bankbürgschaft hat der Tennisclub auch um eine finan-
zielle Beteiligung der Gemeinde gebeten. Im Rahmen der Vereins-
förderrichtlinien ist eine Förderung von Investitionen und Anschaf-
fungen mit bis zu 10 % des Gesamtbetrags auf Antrag möglich, 
wobei der Förderbetrag auf maximal 5.000 € begrenzt ist.
Der Gemeinderat hat der Übernahme einer Ausfallbürgschaft in 
Höhe von 80 % der beantragten Darlehenssumme für die Sa-
nierung der Tennisanlage des Tennisclubs Hülben e. V. bei einer 
Laufzeit von 20 Jahren zugestimmt.
Außerdem wurde die Zustimmung zur finanziellen Förderung des 
Tennisclubs Hülben e. V. in Höhe von 5.000 € gemäß den Ver-
einsförderrichtlinien für die geplanten Sanierungsmaßnahmen der 
Tennisanlage erteilt.
Erlass der Haushaltssatzung und es Haushaltsplans für das 
Haushaltsjahr 2026
des Zweckverbands Region am Heidengraben
Der Wirtschaftsplan 2026 des Zweckverbands Region am Hei-
dengraben setzt den Rahmen für den Betrieb und die strategische 
Weiterentwicklung des Heidengrabenzentrums als kultureller, tou-
ristischer und bildungspolitischer Anziehungspunkt in der Region.
Er baut auf den positiven Erfahrungen des vergangenen Jahres 
auf. Das Heidengrabenzentrum hat sich mit vielen Besucherinnen 
und Besuchern, breiter medialer Aufmerksamkeit sowie einem 
erfolgreichen Betriebs- und Veranstaltungskonzept gut als regio-
naler Anziehungspunkt etabliert.
Für das Jahr 2026 verfolgt der Zweckverband im Wesentlichen 
drei Zielrichtungen: die weitere Verbesserung des laufenden 
Betriebs und der Angebote für Besucher vor Ort, den gezielten 
Ausbau von Kooperationen und Netzwerken – zum Beispiel mit 
dem Geopark, dem Biosphärengebiet und regionalen Tourismus-
partnern – sowie die Stärkung von Bildungs- und Vermittlungs-
angeboten in Zusammenarbeit mit Schulen, Hochschulen und 
Bildungseinrichtungen.
Geplante Projekte in den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit, digitale 
Vermittlung, neue Erlebnisformate und Markenentwicklung sollen 
das Profil des Heidengrabenzentrums weiter schärfen und seine 
Rolle als Leuchtturmprojekt für Kultur, Tourismus und Bildung in 
der Region Vordere Alb festigen.
Der Gemeinderat hat der Haushaltssatzung und dem Haushalts-
plan für das Planjahr 2026 sowie der Finanzplanung für die Jahre 
2027-2030 zugestimmt.
Bürgermeister Ganser wurde ermächtigt, bei der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes Region am Heidengraben der Haushalts-
satzung und dem Haushaltsplan für das Planjahr 2026 ebenso wie 
der Finanzplanung für die Jahre 2027-2030 zuzustimmen.
Widmung von Flst. Nr. 534/8 an der Geranienstraße als öf-
fentliche Straße
Das Grundstück Flst. Nr. 534/8 ist die neu gebaute Stichstraße, 
die von der Geranien-straße ausgehend die im vergangenen Jahr 
4 neu geschaffenen Wohnbauplätze erschließt.
Diese Straße ist im Bebauungsplan „Geranienstraße 28“ nicht als 
Straßenfläche dargestellt, sondern als „Allgemeines Wohngebiet“ 
im Sinne von § 4 Baunutzungsverordnung und deshalb derzeit 
nicht als Straße gewidmet.

Um diese Fläche zu einer öffentlichen Straße erklären zu können, 
muss sie gemäß § 5 Straßengesetz als Straße gewidmet werden.
Die Voraussetzungen hierfür liegen vor, so dass die erforderliche 
Allgemeinverfügung beschlossen werden kann.
Der Gemeinderat hat die Allgemeinverfügung beschlossen und 
dadurch das Grundstück Flst. Nr. 534/8 gemäß § 5 Straßengesetz 
für Baden-Württemberg als Gemeindestraße gewidmet.

Bürgerfragestunde
Die Bürgerfragestunde wurde nicht genutzt.

 
Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist noch bis einschließlich Montag, 04. Mai 2026 
wegen der laufenden Bauarbeiten für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Ab Dienstag, 05. Mai 2026 ist das Rathaus dann 
wieder geöffnet. Das Ausmaß der derzeitigen Arbeiten führt für 
Besucher und Mitarbeiter zu einem sicherheitstechnischen Risiko, 
weswegen die Schließung angeordnet werden musste.
Unsere Mitarbeiterinnen sind in diesem Zeitraum wie folgt für Sie 
erreichbar:

Sekretariat: Frau Schobert: Mo – Do, 08:00 – 12:00 und Mi – Do 
13:30 – 16:00 Uhr | 07125-96860 | info@huelben.de

Bürgerbüro: Frau Wörner, Mo Di, Do, 09:00 - 12:00 | 07125-
968614 | buergerbuero@huelben.de

Standesamt: Frau Heinrich, Frau Weiß Mo, Di, Do. 09:00 - 12:00 
Uhr | 07125-968622 | standesamt@huelben.de
Alle anderen Anfragen richten Sie bitte an info@huelben.de. Wir 
leiten Ihre Mail an die entsprechende Fachabteilung weiter.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Vermietung einer Wohnung
Die Gemeinde Hülben vermietet ab 01.06.2026 eine Wohnung in 
der Uracher Straße 2.
Es handelt sich um eine 3-Zimmer Whg. im 1. OG mit Küche, Bad, 
Balkon, Kellerraum und Autoabstellplatz mit ca. 95 m².
Nähere Auskünfte erteilt Frau Schmutz, Tel. 07125 / 96 86-26 
(Mo-Do vormittags), E-Mail: t.schmutz@huelben.de
Bewerbungen auf die Wohnung können schriftlich bis spätestens 
05.05.2026 bei der Gemeinde Hülben, Hauptstraße 1 oder per 
Mail an t.schmutz@huelben.de eingereicht werden.

Ihre Meinung ist gefragt Bürgerbefragung zur 
Erreichbarkeit von und Engagement in Ge-
meinden und Städten
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März – Oktober
Dienstag 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag 15.30 – 18.30 Uhr 
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr 
November – Februar 
Freitag 15.30 – 17.30 Uhr
Samstag 13.00 – 15.00 Uhr  
Zukunft im Blick: Rund 40 Mädchen und Jun-
gen entdecken die DRV BW
Girls’ Day und Boys’ Day zur Berufsorientierung 
Welche beruflichen Möglichkeiten bieten sich nach der Schule? 
Antworten darauf erhalten rund 40 Schülerinnen und Schüler am 
heutigen Girls’ Day und Boys’ Day bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW). Die Teilnehmenden 
bekommen an den Standorten Karlsruhe und Stuttgart praxisna-
he Einblicke in die vielfältigen Aufgabenbereiche einer modernen 
Sozialversicherung – von Verwaltung und Beratung bis hin zu IT 
und Digitalisierung.
Im Mittelpunkt steht dabei vor allem eines: selbst entdecken und 
ausprobieren. Bei einer Haustour mit Rentenquiz, Infos zur Sozi-
alversicherung und konkreten Fallbeispielen aus den Bereichen 
Reha und Sucht, erleben die Jugendlichen, wie abwechslungs-
reich und sinnstiftend die Arbeit bei der DRV BW ist. Gleichzeitig 
wird deutlich, welche Perspektiven ein Einstieg in den öffentlichen 
Dienst bietet.

„Der Girls’ Day und Boys’ Day ist für uns ein wichtiger Beitrag zur 
Gleichstellung. Wir möchten junge Menschen ermutigen, unab-
hängig von Geschlechterklischees ihre Interessen zu verfolgen 
und neue Berufsfelder für sich zu entdecken. Mit aktuell rund 
400 Nachwuchskräften und fünf verschiedenen Ausbildungs- und 
Studienzweigen bieten wir hierfür beste Voraussetzungen“, erklärt 
Maren Elsner, Gleichstellungsbeauftragte der DRV BW.
Weitere Informationen zu Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de
Girls’ Day und Boys’ Day auf Social Media 
Wer einen authentischen Einblick in die Welt der Auszubildenden 
und Studierenden bei der DRV BW bekommen möchte, sollte ei-
nen Blick auf die Instagram- und Facebook-Auftritte „Kluge Köpfe 
für die Rente“ werfen. Hier zeigen die derzeitigen Nachwuchskräf-
te ihren Ausbildungs- und Arbeitsalltag kreativ und echt. Auch der 
Girls‘ Day und Boys‘ Day wird über diese Kanäle begleitet.
Weitere Informationen unter: www.instagram.com/klugekoepfe-
fuerdierente www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente.

 
Einladung zur Verbandsversammlung
Einladung zur Verbandsversammlung des "Zweckverband Region 
am Heidengraben"
Hiermit lade ich Sie zur Verbandsversammlung des Zweckverbands 
"Region am Heidengraben" ein auf Mittwoch, 20. Mai 2026 um 8.00 
Uhr ins Heidengrabenzentrum, Burrenhof, 73268 Erkenbrechtsweiler

Tagesordnung:
Öffentlich:
​1. 	� Erlass der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das 

Haushaltsjahr 2026 des Zweckverbands Region am Heiden-
graben

2. 	 Sonstiges
Siegmund Ganser
Verbandsvorsitzender

 
Kindertheater: Ach wie gut, dass niemand weiß..."
Vom 05. - 07.05.26 führt die Unter- und Mittelstufen Theater AG 
des Graf-Eberhard Gymnasiums ihr Stück „Ach wie gut, dass 
niemand weiß..." auf.
Die Märchenkomödie eignet sich für Kinder ab ca. 5 Jahren.
Los geht es um 19 Uhr im Lichthof des GEGs.
Erwachsene zahlen 8€ / SchülerInnen 4€.
Karten können an der Abendkasse oder im Vorverkauf in der ers-
ten großen Pause am GEG erworben werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Kleine Bühne (Unter- und Mittelstufen Theater AG des GEG)

 
Schulbesuch der Klassen 4
Klassen 4a und 4b der Peter-Härtlin-Schule bei der Feuerwehr 
zur Brandschutzerziehung.
Kdt. Rüdiger Trost und sein Team begrüßte die Kinder, welche 
bereits mit präparierten Fragen das Wissen der 4 freiwilligen Feu-
erwehrmitglieder testeten. Philipp Ott konnte einen bereits hohen 
Wissensschatz feststellen, hatten die Schüler das Thema Feuer 
und Feuerwehr schon als Thema behandelt.
Dabei spielte das Verhalten im Brandfall oder einer Rauchentwick-
lung eine große Rolle. Hier wurden Grundlagen ebenso vermittelt 
wie die Funktion eines Rauchmelders,
so wie sich offenbarte, nicht mehr alle Haushalte besitzen.

Samstag, 02.05.2026

Freitag, 08.05.2026

Freitag, 08.05.2026

Freitag, 08.05.2026
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Wie schützt sich ein Feuerwehrmann/Frau vor Feuer? Kai Holder 
erklärte dies mit der Ausrüstung eines Feuerwehrkameraden.
Mit Atemschutzgerät, Axt, Wärmebildkamera, Rettungsleine, 
Fluchthaube,Funkgerät, Lampe und natürlich einem Strahlrohr.
Speziell die Kamera und der Kunstrauch weckten das Interesse 
der Kinder. Auch durfte jeder mal ein Atemschutzgerät probe-
tragen.
Das Innenleben der Feuerwehrfahrzeuge wurde von Fabian Hölzle 
gezeigt.
Sebastian Fetzer zeigte den Kindern, welche Möglichkeiten bei ei-
nem Strahlrohr und Schaumrohr zur Brandbekämpfung bestehen.
Das Highlight war die Fahrt mit dem Feuerwehrauto und das Mar-
tinshorn.
Die Feuerwehr bedankt sich für das Interesse der Schule und 
freut sich auf jungen Nachwuchs für die Jugendfeuerwehr. 2 
x im Monat Montags 18.30-20.00 Uhr.
Eintritt möglich ab 10 Jahren.
Kontakt: Philipp Ott Tel. 0176 81435118 Mail: philipp_ott94@web.de

 

 

 
Maihock Feuerwehr Hülben
Am Donnerstag, den 30.04.2025 findet wieder der alljährliche 
Maibaumhock ab 17.00 Uhr am Feuerwehrhaus statt.
Neben den üblichen Speisen wie Curry und roter Wurst sowie 
Pommes wird es auch Göckele frisch vom Grill geben, auch 
zur Abholung .

Im Getränkeausschank neben Fassbier wird auch Aperol Spritz 
an der Sektbar ausgeschenkt.
Auf Euer Kommen freut sich Ihre Feuerwehr Hülben

Maibaumhock Feuerwehrhaus Hülben 30.04.2026 
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Netze BW warnt vor Gefahren bei Bauarbeiten
Frühjahr bringt erhöhte Risiken, Leitungen ungewollt zu be-
schädigen
Stuttgart. Mit dem Frühling beginnt die Hochsaison für Bau- 
und Gartenarbeiten. Dabei steigt die Gefahr, dass unterirdische 
Strom-, Gas-, Wasser- oder Telekommunikationsleitungen unbe-
absichtigt beschädigt werden. Die Netze BW warnt daher vor den 
Risiken und rät zu besonderer Vorsicht.
Kommt es zu Zwischenfällen, bei denen erdverlegte Leitungen 
beschädigt werden, sind nicht nur Versorgungsausfälle und hohe 
Kosten für die Reparatur möglich, sondern es entstehen auch Ri-
siken für die Gesundheit – angefangen bei Stromschlägen bis hin 
zu Gasaustritten. „Sicherheit und Umsicht sind deshalb gerade im 
Frühjahr unerlässlich. Denn gerade zu dieser Jahreszeit kommt es 
bei Bauarbeiten immer wieder zu unbeabsichtigten Schäden an Ver-
sorgungsleitungen – das zeigt sich deutlich durch vermehrte Strom-
ausfälle im Niederspannungsbereich, wodurch z. B. Haushalte, öf-
fentliche Einrichtungen und Straßenbeleuchtungen betroffen sind“, 
erklärt Andreas Herre, Leiter der Netzregion Donau bei Netze BW.
Hier sind die wichtigsten Punkte, die Netze BW vorschlägt, um 
Schäden zu vermeiden:
Vor dem Graben informieren: Eigentümer und Bauherren sind ver-
pflichtet, sich vor Beginn der Erdarbeiten über die Lage der Leitun-
gen zu informieren. Dies geschieht durch Anfrage bei den lokalen 
Netzbetreibern oder über Online-Leitungsauskunftsportale (z. B. 
BIL - Bund-Länder-Initiative Leitungsauskunft). Bei der Netze BW 
zum Beispiel können entsprechende Auskünfte über die Home-
page des Unternehmens eingeholt werden: www.netze-bw.de/
partner/planenundbauen/leitungsauskunft Pläne sind nicht alles: 
Alte Leitungskarten sind nicht immer präzise. Die tatsächliche 
Tiefe oder Lage kann abweichen, besonders bei Leitungen, die 
älter als 50 Jahre sind. Sorgfaltspflicht: Bei Arbeiten im Schutz-
bereich von Leitungen darf nur mit äußerster Vorsicht gearbeitet 
werden; hier ist Handschachtung Pflicht, die der präzisen Freile-
gung von Leitungen zur Vermeidung von Schäden dient. Wenn 
Leitungen (Gas, Strom, Wasser, Telekommunikation) freigelegt 
werden, muss der Netzbetreiber bzw. das Versorgungsunterneh-
men unverzüglich informiert werden. Bei Arbeiten im Bereich von 
Hochspannungs- oder Hochdruckleitungen ist mindestens drei 
Wochen vor Beginn der Arbeiten eine schriftliche Stellungnahme/
Genehmigung des Netzbetreibers einzuholen. Bei Beschädigung: 
Sofort die Arbeiten einstellen, den Bereich absperren und un-
verzüglich Netze BW als zuständigen Netzbetreiber sowie ggf. 
Feuerwehr/Polizei verständigen, da ggf. auch Gefahr für Leib und 
Leben anderer besteht. Haftung: Wer eine Leitung beschädigt, 
haftet in der Regel für die Reparaturkosten und Folgeschäden 
(wie den Ausfall der Versorgung für Anwohner).
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Frauenfrühstück: Löwenzahn neu entdecken
Löwenzahn im Kräutersalat und im Blütensirup oder gar als grü-
ne Stängelspaghetti und süße Wurzeleiscreme – ist das wirklich 
schmackhaft und gesund? Beim Frauenfrühstück im Biosphären-
zentrum Schwäbische Alb am 9. Mai 2026 von 9:00 bis 12:00 Uhr 
werden die Geheimnisse des Löwenzahns entschlüsselt. Die gel-
ben Blüten, die kräftigen Wurzeln und ihre erstaunliche Wirkung 
stehen im Mittelpunkt des Vormittags. Es geht dabei nicht nur 
um Wissen, sondern auch um Genuss und Naturverbundenheit.
Die Berner Ärztin und Wildnispädagogin Dr. Marianne Ruoff nimmt 
die Teilnehmerinnen mit auf eine Entdeckungsreise rund um die 
Heilpflanze, die fast überall wächst – und doch oft unterschätzt 
wird. In ihrem anschaulichen Vortrag zeigt sie, wie vielseitig der 
Löwenzahn genutzt werden kann: als Heilmittel, als Küchenzutat 
und als Inspiration für einen bewussteren Blick auf die Natur. Eini-
ge der vorgestellten Köstlichkeiten können direkt probiert werden.
Passend dazu erwartet die Besucherinnen ein regionales Früh-
stück, das das Team des Biosphärenzentrums mit Zutaten der 
Regionalmarke ALBGEMACHT frisch zubereitet.
Das Frauenfrühstück beginnt um 9.00 Uhr und endet gegen 
12.00 Uhr. Die Teilnahme kostet 20 Euro. Eine Anmeldung ist 
bis 4. Mai 2026 erforderlich .
Weitere Informationen und Anmeldung unter https://www.bios-
phaerengebiet-alb.de/veranstaltungen. Fragen beantwortet das 
Team des Biosphärenzentrums unter 07381 932938-31.

B 28 Dettingen an der Erms
Umbau des Anschlusses „Bleiche“
Beginn der Bauphase 4 ab Dienstag, 5. Mai 2026
Seit September 2025 lässt das Regierungspräsidium Tübingen 
den Anschluss „Bleiche“ südöstlich von Dettingen an der Erms 
umbauen. Bei dem Vorhaben sind bereits die Straßendammver-
breiterung, die neuen südlichen Fahrstreifen der B 28, der An-
schluss an die bestehende Fahrbahn der B 28 in Richtung Bad 
Urach und die Verlängerung des bestehenden Durchlasses des 
Eschenbachs hergestellt.
Ab Dienstag, den 05. Mai 2026 wird in der Bauphase 4 der neue 
Anschluss der Uracher Straße in die B 28 gebaut. Die alte Ein-
mündung der Uracher Straße wird zurückgebaut. In ihrem Bereich 
entsteht ein neues Versickerungsbecken, in dem das Oberflä-
chenwasser der Fahrbahn gesammelt wird und anschließend 
versickern kann. Die aktuell für die Bauphase 3 erforderliche Be-
helfsfahrbahn, südlich der B 28, wird zurückgebaut.
Für die Arbeiten muss die bestehende Einmündung der Uracher 
Straße ab Dienstag, den 05. Mai 2026 gesperrt werden. Ziel ist 
es – gute Witterungsbedingungen vorausgesetzt – die Bauphase 
4 bis Ende Juli 2026 abzuschließen und den neuen Anschluss der 
Uracher Straße wieder für den Verkehr freizugeben.
Über die dann folgende und letzte Bauphase 5, deren Umsetzung 
in den Sommerferien 2026 geplant ist, informiert das Regierungs-
präsidium Tübingen in einer gesonderten Pressemitteilung.

Verkehrsführung:
Für den übergeordneten Verkehr im Zuge der B 28 zwischen 
Dettingen-West und Bad Urach ergeben sich keine Änderungen 
der Fahrbeziehungen.
Der Anschluss „Bleiche“ (Uracher Straße) wird in der Bauphase 4 
voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt in beiden Fahrtrichtungen über 
den Anschluss Dettingen-West / L 380a / K 6712 (Schlössleskur-
ve) und die Ortsdurchfahrt Dettingen an der Erms, siehe Anlage 
„Verkehrsführung Bauphase 4“.

ÖPNV
Der ÖPNV wird über eine Privatstraße und bestehende Wirt-
schaftswege umgeleitet. Für die Bushaltestelle „Bad Urach Blei-
che“ in Fahrtrichtung Dettingen wird im Bereich des Wirtschafts-
wegs eine Behelfshaltestelle eingerichtet.

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Maß-
nahme entstehenden Beeinträchtigungen.

Hintergrundinformationen:
Weitere Informationen zu den einzelnen Vorhaben im Ermstal kön-
nen auf der Projektwebsite des Regierungspräsidium Tübingens 
abgerufen werden:
B 28 Dettingen an der Erms Umbau des Anschlusses "Bleiche"
B 28 Bad Urach Teilerneuerung der Brücke über den Brühlbach 
- Regierungspräsidium Tübingen
B 28 Bad Urach Ausbau der Knotenpunkte Wasserfall und Hoch-
haus - Regierungspräsidium Tübingen
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de 
abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrs-
info_app.

 
Ausschuss für technische Fragen und Umwelt-
schutz - Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Montag, den 04.05.2026, 15:00 Uhr, im Landratsamt 
Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarckstraße 47.
öffentlich
1.	� Katastrophenschutzbedarfsplanung des Landkreises Reutlin-

gen
2.	� Beschaffung eines Abrollbehälters „Hochwasser“ für den Ka-

tastrophenschutz
	 - Zustimmung zur Vergabe und Lieferung
3.	� Sanierung der Neckarbrücke im Zuge der K 6720 bei Reutlin-

gen-Altenburg
	 a) Zustimmung zur Planung
	 b) Zustimmung zur Ausschreibung der Bauleistung
4.	� Bau eines Hochenergiezauns entlang der K 6769 bei Hohen-

gundelfingen
	 a) Feststellung des Kostenanschlags
	 b) �Zustimmung zur Ausschreibung und Vergabe der Bauleis-

tung
5.	 Radverkehrskonzept 2026 bis 2035
	 (Antrag der AfD-Kreistagsfraktion)
6.	 Mitteilungen/Anfragen
An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an.
Mit freundlichem Gruß
gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Bekämpfung von giftigen Pflanzen
Informationsveranstaltung zur Bekämpfung von Herbstzeit-
losen und anderen giftigen Pflanzen im Grünland sowie Vor-
stellung der App „profil (bw)“
Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen und der Landschaftser-
haltungsverband Reutlingen laden am Donnerstag, 07.05.2026, 
um 18:00 Uhr zu einer Informationsveranstaltung nach Sonnen-
bühl ein. Themen sind die Bekämpfung von unerwünschten Arten 
wie Herbstzeitlose und Jakobskreuzkraut und die App „profil (bw)“ 
zur Bestimmung und Dokumentation der Kennarten im artenrei-
chen Grünland.
Vorgestellt werden die Ergebnisse eines 7-jährigen Versuchs zur 
mechanischen
Reduktion des Herbstzeitlosenbesatzes im Grünland. Weitere 
giftige oder unerwünschte Pflanzen wie das Jakobskreuzkraut 
und das Orientalische Zackenschötchen werden ebenfalls thema-
tisiert. Ergänzend zu den Versuchsergebnissen wird ein neuarti-
ges Gerät mit Wasserstrahltechnik zur selektiven mechanischen 
Bekämpfung der Herbstzeitlosen vorgestellt.
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Abgerundet wird die Informationsveranstaltung durch die Vorstel-
lung der App „profil (bw)“ zur Bestimmung und Dokumentation der 
Kennarten im artenreichen Grünland (Ökoregelung 5 und FAKT B 
3.2) und es besteht die Möglichkeit, die Anwendung der App Vor-
Ort zu üben. Daher ist es notwendig die App vorab auf dem Smart-
phone zu installieren. Ab diesem Jahr muss die App verpflichtend 
bei der Beantragung dieser Maßnahmen eingesetzt werden.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 07.05.2026 in Sonnen-
bühl-Genkingen statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr beim Sportplatz 
in Genkingen. Die Veranstaltung ist kostenlos.
Zur besseren Planung wird um Anmeldung bis zum Dienstag, 
05.05 2026 unter dem Link https://reutlingen.landwirtschaft-bw.
de/,Lde/Startseite/Veranstaltungskalender_RT gebeten.

Freizeitverkehre starten in die Saison
Freizeitverkehre starten in die Saison – jetzt noch umwelt-
freundlicher unterwegs!
Pünktlich zum Start in die Ausflugssaison rollen sie wieder: die 
Freizeitverkehre des Landkreises Reutlingen. Ab dem 1. Mai bis 
einschließlich 18. Oktober 2026 bringen der SonnenalbExpress 
und der Rad-Wanderbus Lautertal Ausflüglerinnen und Ausflügler 
an allen Sonn- und Feiertagen klimafreundlich und bequem zu 
beliebten Zielen auf der Schwäbischen Alb. Fahrgäste bezahlen 
für die Freizeitverkehre nur den normalen Bus-Tarif – und das 
inklusive kostenloser Fahrradmitnahme.

Mit dem Elektro-Bus auf Entdeckungsreise
Eine besondere Neuerung wartet in diesem Jahr auf die Fahrgäs-
te: Auf der beliebten Linie SonnenalbExpress fährt erstmals ein 
moderner E-Bus. Der elektrisch betriebene Bus startet morgens 
in Reutlingen und verbindet mehrmals täglich Gönningen, Son-
nenbühl und Engstingen miteinander. Unterwegs laden zahlrei-
che Haltestellen dazu ein, an Erholungsorten oder touristischen 
Highlights auszusteigen – etwa beim Schloss Lichtenstein, das 
bequem per Umstieg erreichbar ist. Auch beim SonnenalbExpress 
ist die Mitnahme von Fahrrädern kostenlos möglich, sodass sich 
Busfahrt und Radtour ideal kombinieren lassen.
Der Rad-Wanderbus Lautertal erschließt darüber hinaus das bur-
genreiche und landschaftlich reizvolle Lautertal bis nach Riedlin-
gen bzw. Ehingen. Ideal also für alle, die gerne wandern, radfahren 
oder Sehenswürdigkeiten wie die Wimsener Höhle und das Bio-
sphärenzentrum Schwäbische Alb erkunden möchten.
„Mit dem Freizeitverkehr lassen sich viele schöne Ausflugsziele 
einfach und klimaschonend ohne Auto ansteuern“, sagt Karin 
Blum, Leiterin der Abteilung Nahverkehr und Mobilität im Land-
ratsamt Reutlingen. „Ganz besonders freuen wir uns, dass in 
diesem Jahr erstmals ein E-Bus auf der Linie SonnenalbExpress 
eingesetzt wird. Damit setzen wir ein sichtbares Zeichen für nach-
haltige Mobilität – und zeigen, dass klimafreundliche Ausflüge 
Spaß machen können.“
Dank der guten Anbindung an Bus und Bahn ist der Freizeitverkehr 
auch überregional leicht erreichbar: An den Bahnhöfen in Engs-
tingen und Münsingen bestehen Anschlussmöglichkeiten an die 
Schwäbische Alb-Bahn in Richtung Ulm und Gammertingen. Für 
alle Fahrten gelten das Deutschlandticket sowie der naldo-Tarif.
Die genauen Routen, Abfahrtszeiten und viele Ausflugstipps ent-
lang der Strecken finden Sie unter
www.kreis-reutlingen.de/freizeitverkehr. Hier lassen sich die Fahr-
pläne bequem aufs Handy laden oder zu Hause ausdrucken.

Pressegespräch zu TANZ IM HOF am 15.4.2026 
10 Uhr KLICK-Büro
Tanz im Hof – Tanzen verbindet – Vielfalt bewegt
Mit „Tanz im Hof“ entsteht ein neues, offenes Bewegungsangebot 
im Spitalhof, das Menschen zusammenbringt. Interkulturell, inklu-
siv und kostenfrei wird hier regelmäßig getanzt – immer samstags 
von 14.30 bis 15.30 Uhr.
Ein Kooperationsprojekt von KLICK - Kulturbüro der Lebenshilfe 
Reutlingen e. V./BruderhausDiakonie, KULTUR VOM RANDE und 
dem Haus der Kulturen Reutlingen / Bürgerhaus e. V. lädt zum 

Mitmachen und Mittanzen ein. Eingeladen sind wirklich alle!!! – mit 
oder ohne Tanzerfahrung, mit oder ohne Handicap. Alles, was es 
braucht, ist Freude an Bewegung und Begegnung.
Mal gibt es Folklore Fitness mit Einblicken in Tänze aus unter-
schiedlichen Teilen der Welt, dann Kreistänze, dann Linedance, 
dann Hip Hop, dann... Auf jeden Fall sind keinerlei Vorkenntnisse 
erforderlich – der Spaß am gemeinsamen Tanzen steht im Mit-
telpunkt.
Initiiert, geplant und organisiert wird das Projekt vom KLICK - 
Kulturbüro, KULTUR VOM RANDE und dem Haus der Kulturen 
Reutlingen / Bürgerhaus e. V. Deshalb darf man gespannt sein 
auf die unterschiedlichsten Stilrichtungen – mehrere Kulturver-
eine haben bereits ihre Aktionen angekündigt und gestalten das 
Programm aktiv mit.
Das Projekt startet am Samstag, den 25. April, und findet anschlie-
ßend im 14-tägigen Rhythmus bis zum 24. Oktober statt. Aktu-
elle Informationen zu den jeweiligen Inhalten und Terminen sind 
jederzeit unter www. HdK-RT.de und www. Kultur-vom-rande.de 
sowie über die Social-Media-Kanäle abrufbar.
Am 9. Mai lädt das Haus der Kulturen Reutlingen / Bürgerhaus 
e. V. im Anschluss an „Tanz im Hof“ zur Eröffnungsfeier in die 
Eberhardstraße 4 ein.
Möglich wird dieses Projekt durch die Förderung im Rahmen des 
Programms „Demokratie leben!“ über die Partnerschaft für De-
mokratie Reutlingen und vor allem auch durch die begeisterte Mit-
wirkung zahlreicher ehrenamtlich aktiver Menschen. Und natürlich 
lebt „Tanz im Hof“ von vielen Mittänzer*innen und Interessierten 
– denn auch Zuschauen ist ausdrücklich erlaubt.
Bei Fragen oder Unterstützungsbedarf bitte einfach melden unter 
Klick@kultur-ohne-ausnahme.de bzw 0176 46792992

Wiesenwanderung in Zwiefalten-Hochberg: 
Natur entdecken und verstehen
Am Sonntag, den 10. Mai 2026, lädt eine besondere Wiesen-
wanderung in Zwiefalten-Hochberg dazu ein, die heimische Na-
tur aus einer neuen Perspektive kennenzulernen. Beginn ist um 
13:30 Uhr am Hof Münch (Hochberg 29, 88529 Zwiefalten). Die 
Veranstaltung richtet sich ausdrücklich an die ganze Familie und 
ist als gemütlicher Spaziergang mit informativen Zwischenstopps 
gestaltet.
Unter der fachkundigen Leitung von Prof. Dr. Martin Elsäßer, 
ehemaliger Leiter des Fachbereichs Grünlandwirtschaft und Fut-
terbau am Landwirtschaftlichen Zentrum Baden-Württemberg 
(LAZBW) in Aulendorf sowie Professor für Graslandwissenschaf-
ten an der Universität Hohenheim, erhalten die Teilnehmenden 
spannende Einblicke in die Welt der Wiesen und Weiden.
Während der etwa zweistündigen, familienfreundlichen Wande-
rung wird gemeinsam erkundet, welche Pflanzen wo und warum 
wachsen. Dabei wird deutlich: Die botanische Zusammensetzung 
einer Wiese ist kein Zufall, sondern das Ergebnis der jeweiligen 
Bewirtschaftung. Die Teilnehmenden lernen verschiedene Pflan-
zenarten kennen, erfahren mehr über deren Futterwert und ent-
decken, wie landwirtschaftliche Maßnahmen die Entwicklung von 
Wiesen gezielt beeinflussen können.

Weitere Informationen
Im Anschluss an die Wanderung sind alle Teilnehmenden herz-
lich zu Kaffee und Kuchen sowie kalten Getränken auf dem Hof 
Münch eingeladen. Die Teilnahme erfolgt auf Spendenbasis. Eine 
Anmeldung ist erwünscht.
Festes Schuhwerk sowie wetterangepasste Kleidung werden 
empfohlen.
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz unterstützt die Veranstaltung im Rahmen der Landes-
aktion „Gläserne Produktion“.
Kontakt und Veranstaltungsort:
Hof Münch, Hochberg 29, 88529 Zwiefalten
Tel 07373-2626, Mobil: 0171 8326656
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Grüffelo & Co. | Ausstellung mit Büchern v 
on Axel Scheffler Die Ausstellung ist vom 
 4. bis zum 29. Mai 2026 in der Stadtbücherei in 
Mössingen zu sehen
Der vielfach ausgezeichnete 
Illustrator Axel Scheffler, be-
kannt durch seine liebevollen 
Zeichnungen zu Kinderbuch-
klassikern wie „Der Grüffelo“, 
„Stockmann“ oder „Zogg“, 
steht im Mittelpunkt einer be-
sonderen Buchausstellung. 
Nach über 20 Jahren wird im 
September 2026 ein neues 
Grüffelo-Bilderbuch auf den 
Markt kommen. Um die Vor-
freude auf dieses Ereignis zu 
steigern, werden Groß und 
Klein dazu eingeladen, in 
einer Auswahl der bisher er-
schienenen Werke von Axel 
Scheffler zu schmökern, die 
Vielfalt seiner Geschichten und Figuren abseits vom Grüffelo ken-
nenzulernen und in die fantasievolle Bilderwelt einzutauchen. Axel 
Scheffler ist insbesondere für seine langjährige Zusammenarbeit 
mit der britischen Autorin Julia Donaldson bekannt. Die gemein-
samen Werke zählen heute zu den meistgelesenen Kinderbüchern 
der Welt.
35 ausgewählte Bücher mit Illustrationen von Axel Scheffler sind 
in der Ausstellung zu sehen. Realisiert wurde die Ausstellung von 
der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regie-
rungspräsidium Tübingen.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des Re-
gierungspräsidiums Tübingen.
Interessierte können die Ausstellung vom 4. bis zum 29. Mai 2026 
in der Stadtbücherei in Mössingen zu den üblichen Öffnungszei-
ten besuchen. Der genaue Terminplan mit den Stationen der Aus-
stellung ist bei „Aktuelles“ unter der Adresse https://rpt.baden-
wuerttemberg.de/abt2/ref23/bibliothek/ zu finden

Aktuelle Gläserne Produktionen - Bio-Betriebe 
auf der Schwäbischen Alb entdecken
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Neugierig auf Bio? - Bio-
Betriebe auf der Schwäbischen Alb erleben und entdecken“ er-
fahren Interessierte, wie heimische Bio-Produkte erzeugt werden 
und wie der Ökolandbau seinen Beitrag zum Naturschutz leistet. 
Im Mai findet die folgende Veranstaltung statt.
Hofführung und Einblicke in die Backstube und das Backen 
im Holzbackofen
Der Loretto-Hof in Zwiefalten lädt am Samstag, 9. Mai 2026, 
von 15:00 bis 17:00 Uhr, in seine Bio-Bäckerei ein. Interessierte 
erhalten eine kleine Hofführung und spannende Einblicke in die 
Backstube. Familie Mai erklärt, wie im Holzbackofen das Brot 
gebacken wird und warum sie besonderen Wert auf die Verwen-
dung von Bio-Produkten bei der Zubereitung der Brote legt. Nach 
einem Rundgang können die Teilnehmenden Kaffee und Kuchen 
genießen.
Die Kosten von 20 Euro pro Person sind vor Ort zu entrichten. Eine 
vorherige Anmeldung auf der Website der Biomusterregion über 
den folgenden Link ist erforderlich: https://biomusterregionen-bw.
de/,Lde/Startseite/Die+Bio-Musterregionen/Alb_Termine
Die Adresse lautet: Loretto 6, 88529 Zwiefalten. Treffpunkt für die 
Führung ist der Eingang vor dem Gastraum.

 

 
Wochenspruch: Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er 
tut Wunder. Psalm 98,1
Samstag, 2. Mai 2026 
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus
Sonntag, 3. Mai 2026 
9.30 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst mit Dr. Magnus Rabel und dem Kirchenchor
Das Opfer wird für KEB – Kinder entdecken die Bibel erbeten.
Im Vorraum der Kirche ist der Tafelkorb aufgestellt (s. Hinweise).
18:00 Uhr Gebet für Kranke im Andachtsraum
Mini-Kirche 
Gemeinsamer Beginn im Gottesdienst
Mini-Kirche: Abraham-Versprochen ist versprochen, 
Gottes Versprechen
Zusätzlich wird für Eltern mit kleinen Kindern eine 
Fernseh-Übertragung in das Sitzungszimmer (neben 
dem Gemeindesaal) angeboten.
Kinderkirche 
Gemeinsamer Beginn im Gottesdienst
Thema Kinderkirche: Paulus u. Barnabas in Lystra (1. Missions-
reise)

Montag, 4. Mai 2026 
19.30 Uhr Probe des Kirchenchors
Mittwoch, 6. Mai 2026 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Rasselbande“
15.00 – 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Donnerstag, 7. Mai 2026 
9:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Mäusekinder“
14.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe Nesthäkchen
Freitag, 8. Mai 2026 
16.00 Uhr Kinderchor: Gemeinsame Probe
Hinweise:
Tafelkorb 
Am Sonntag, den 3. Mai ist 
der Tafelkorb im Vorraum 
der Kirche aufgestellt. Gerne geben wir ihn gut gefüllt an den 
Tafelladen Bad Urach weiter. Herzlichen Dank für Ihre Gaben.
Konfirmation 
Am Sonntag, den 10. Mai 2026 werden folgende Konfirmanden 
in der Hülbener Christuskirche konfirmiert:
Marie-Luisa Buchmann Hermann-Löns-Weg 1 Hülben
Aliya Buck Hauptstr. 22 Hülben
Hanna Buck Dürrlaustraße 36 Hülben
Lilly Hettich Alte Postgasse 4 Hülben
Aimee Kächele Geranienstr. 11 Hülben
Karla Kohnle Eichenstr. 68 Hülben
Nathan Lee
Noah Neuffer Schlehenäcker 26 Hülben
Nils Rausenberger Sportplatzbuckel 7 Hülben
Mandy Schiller Eichendorffstr. 25 Hülben
Lotte Schmierer Hölderlinstr. 18 Hülben
Emil Schur Uhlandstr. 17 Hülben
Philipp Schweizer Heiligenbergstr. 44 Hülben
Emily Sprenger Tulpenstr. 3 Hülben
Elia Stiefele Geranienstr. 9 Hülben
Julia Weimer Steinstr. 6 Hülben

Der Grüffelo © 1999 ist als Wortmarke und Logo ein registriertes Warenzeichen von  
Julia Donaldson und Axel Scheffler und lizensiert von Magic Light Pictures Ltd.

Stadtbücherei Mössingen 
04. Mai – 29. Mai 2026

Grüffelo & Co.
Eine Ausstellung der Fachstelle für das öffentliche
Bibliothekswesen mit Büchern von Axel Scheffler

:
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Termine Konfirmation 2026
•	 �Konfi-Abendmahl: Sonntag, 26. April 2025 

um 10.00 Uhr
•	 General-Probe: Samstag, 9. Mai um 10 Uhr
•	 �Konfirmation: Sonntag, 10. Mai um 10 Uhr 

Die Konfirmanden sollten schon um 9.40 Uhr 
da sein.

Erlebnistag Buchenauer 
Hof 
Die DMG feiert 75 Jahre und 
lädt zum Erlebnistag Buche-
nauer Hof am Sonntag, den 
10. Mai von 10.00 bis 17.00 
Uhr ein. Es gibt ein vielseitiges 
Programm für Klein und Groß. 
Wer Interesse hat, hinzuge-
hen, kann sich bei Albert Kul-
len oder Sven Gönner melden 
wegen Fahrgemeinschaft.

 
Gottesdienstordnung in Bad Urach 
Freitag, 01.05.2026
9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück, St. Josef, Bad Urach
Samstag, 02.05.2026
18.00 Uhr Heilige Messe, St. Josef, Bad Urach
Sonntag, 03.05.2026
10.00 Uhr Firmung, St. Josef, Bad Urach
Dienstag, 05.05.2026
19.00 Uhr Heilige Messe in Upfingen
Gottesdienstordnung Dettingen 
Sonntag, 03.05.2026
09:15 Uhr Heilige Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen
Mittwoch, 06.05.2026
18.00 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18.30 Uhr Heilige Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen
Einladung zu einem Benefizkonzert für die German Doctors am 
Freitag, den 01. Mai 2026 um 19.30 Uhr in St. Josef, Bad Urach, 
mit bekannten Arien, Liedern und Melodien zum Frühling
Die Initiatoren des Events sind Dr. Hans Iro, früher als Arzt mehrfach 
in den Projekten von German Doctors e. V. im Einsatz und Dr. Heinz 
Knittel (Tenor), selbst Arzt und Bewunderer des selbstlosen Enga-
gements seiner Kollegen. Glücklicherweise haben sich Nastasja 
Neumann (Sopran), Tobias Neumann (Bariton) und Oscar Quezada 
(Bass-Bariton), alles Mitglieder der Bayerischen Staatsoper Mün-
chen trotz engem Terminkalender bereit erklärt, zusammen mit Dr. 
Knittel ein anspruchsvolles Programm zu gestalten. An der Orgel 
und am Klavier begleitet in gewohnter Weise Jürgen Knöpfler, der 
weit über den Kreis für sein sensibles Spiel bekannt ist.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Sie kommen 
in vollem Umfang der gemeinnützigen Organisation German 
Doctors e. V. zugute. Diese kümmert sich seit über 40 Jahren 
weltweit um die medizinische und ärztliche Versorgung, z. 
B. in den Slums von Großstadtmetropolen und Armutsregio-
nen. Jährlich arbeiten ca. 300 Ärztinnen und Ärzte weltweit in 
den verschiedenen Projekten unentgeltlich. Die notwendigen 
Medikamente, die medizinischen Geräte, die Räumlichkei-
ten und das einheimische Personal werden größtenteils über 
Spenden finanziert. Diese Hilfe, eine Hilfe die bleibt, ist auch 
Ihrer Mithilfe und Unterstützung zu verdanken!

Fatima-Prozession in Bad Urach am Samstag, 16.05.2026 
Dieses Jahr feiern wir ein ganz besonderes Ereignis:
Die Fatima-Prozession in Bad Urach findet bereits zum 50. Mal 
statt. Am 16. Mai laden wir herzlich zur gemeinsamen Feier ein. 
Seit fünf Jahrzehnten kommen Gläubige zusammen, um gemein-
sam zu beten, zu gedenken und ihren Glauben zu stärken. Dieses 
Jubiläum ist ein Zeichen der Treue, der Gemeinschaft und der 
lebendigen Tradition.
Der Gottesdienst beginnt um 20:00 Uhr. Ab ca. 20:45 Uhr führt 
der Prozessionsweg von der St. Josefkirche zum Marktplatz und 
wieder zur Kirche zurück.
Wir laden alle herzlich ein, dieses besondere Jubiläum mitzufeiern 
und Teil dieser langjährigen Geschichte zu sein.
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In die falsche Richtung
Zuerst erzählt uns H. Denzel sein „Flasche-Richtung-Erlebnis“: 
Wir standen auf dem Bahnsteig in Frankfurt am Main und warteten 
auf den Interzonenzug nach Leipzig. Auf dem Fahrplan stellten wir 
fest, dass auf dem gleichen Bahnsteig zwanzig Minuten vorher 
ein D-Zug nach München abfährt. Dieser Zug fuhr ein. Im Laut-
sprecher ertönt: „D-Zug nach München über Nürnberg, Interzo-
nenreisende nicht einsteigen!“ Die Zeit der Abfahrt des Zuges 
war gekommen. Wieder wurde bekanntgegeben: „D-Zug nach 
München über ...“. Da trat ein älterer Herr ans Fenster und rief 
aufgeregt: „Wohin fährt dieser Zug? Ich will doch nach Leipzig!“ 
Doch schon ertönte die Pfeife des Bahnbeamten - der Zug fuhr 
ab, - es war zu spät. Er fuhr in die falsche Richtung.“
Am 10. Mai 2026 stehen sechzehn junge Menschen am Bahnhof 
„Konfirmation“. Auf verschiedenen Angeboten bietet der Fahr-
plan mehrere Richtungen mit verschiedenen Zielen, beruflich 
aber auch Lebensentscheidungen an. Zuerst ist es wichtig, in 
den richtigen Zug einzusteigen. Bemerkt aber eine/r, die falsche 
Richtung gewählt zu haben, darf sie/er das Signal nicht überhö-
ren: „Umsteigen“. - Dieser Halt gibt Zeit zum Psalmgebet: „Gott, 
lehre mich doch, dass mein Leben ein Ziel hat“, und das mög-
lichst, ehe es zu spät ist.
Gemeindeaufgabe ist die Fürbitte. Zum CVJM-Montagfrüh-Gebet 
sei deshalb wieder eingeladen, 6.00-6.30 Uhr im Johannes-Kul-
len-Haus. (BB)

Hinweis der Redaktion
Vorgezogener Redaktionsschluss am Montag den 11.05. um 
19.00 Uhr.
Alle Berichte an die E-Mail-Adresse cvjm-gemeindebote@online.
de senden. Die Berichte können per Text-Datei, MS-Word oder 
in der E-Mail gesendet werden, sollten Bilder dabei sein, bitte 
separat und nur als jpg-Datei mit senden.

 
Hülbener Pflanzentauschbörse bei strahlendem Sommer-
wetter
Die Pflanzentauschbörse der Landfrauen Hülben, fand letzte Wo-
che wieder im Schulhof statt und war ein voller Erfolg. Innerhalb 
kürzester Zeit fanden zahlreiche Pflanzen für drinnen und drau-
ßen neue Besitzer. Auch Übertöpfe, Zeitschriften und Deko-Artikel 
waren sehr gefragt.
Ein großer Dank an Bürgermeister Ganser aus Hülben, dass die 
Pflanzentauschbörse der Landfrauen Hülben wieder im Schulhof 
stattfinden konnte. Auch allen Helfern gilt ein grosses Danke-
schön für ihren Einsatz. Schön, dass wieder so viele interessierte 
Blumenfreunde an der Pflanzentauschbörse in Hülben teilgenom-
men haben.

 
Großes Interesse bei der „Pflanzentauschbörse“ der Landfrauen 
Hülben.

Hochwertige Heim-Textilien erobern unser Zuhause-
Die Landfrauen Hülben laden herzlich ein.
-„Hochwertige Heim-Textilien erobern unser Zuhause“-
„Führung bei der Fa. Wäschekrone“ - in Laichingen, mit „Kaffee 
trinken“ und die Möglichkeit zum Einkauf im Fabrikverkauf .
Termin: Mittwoch, den 20.05.2026
Beginn der Führung: 13.30 Uhr
Abfahrt in Hülben, Dettingerstr. 19 um 12.40 Uhr. (Fahrgemein-
schaften)
Die Teilnehmer-Gebühr beträgt für Landfrauen-Mitglieder 
10,00 Euro und für Nichtmitglieder 12,00 Euro. (Führung, inklu-
sive Kaffee und Kuchen)
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Wer gerne dabei sein möchte, bitte um eine verbindliche Anmel-
dung bis 11.05.2026, bei B. Wurster, Tel: 0162-3688961.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerk 
der Landfrauen e. V. statt.

Wiesenwanderung
Wiesenwanderung in Zwiefalten Hochberg: Natur entdecken 
und verstehen
Zwiefalten, Mai 2026 – Am Sonntag, den 10. Mai 2026, lädt eine 
besondere Wiesenwanderung in Zwiefalten Hochberg dazu 
ein, die heimische Natur aus einer neuen Perspektive kennen-
zulernen. Beginn ist um 13:30 Uhr am Hof Münch (Hochberg 
29, 88529 Zwiefalten).
Unter der fachkundigen Leitung von Prof. Dr. Martin Elsäßer, 
ehemaliger Leiter des Fachbereichs Grünlandwirtschaft und Fut-
terbau am LAZBW Aulendorf sowie Professor für Graslandwis-
senschaften an der Universität Hohenheim, erhalten die Teilneh-
menden spannende Einblicke in die Welt der Wiesen und Weiden.
Während der etwa zweistündigen, familienfreundlichen Wande-
rung wird gemeinsam erkundet, welche Pflanzen wo und warum 
wachsen. Dabei wird deutlich: Die botanische Zusammensetzung 
einer Wiese ist kein Zufall, sondern das Ergebnis der jeweiligen 
Bewirtschaftung. Die Teilnehmenden lernen verschiedene Pflan-
zenarten kennen, erfahren mehr über deren Futterwert und ent-
decken, wie landwirtschaftliche Maßnahmen die Entwicklung von 
Wiesen gezielt beeinflussen können.
Die Veranstaltung richtet sich ausdrücklich an die ganze Familie 
und ist als gemütlicher Spaziergang mit informativen Zwischen-
stopps gestaltet.
Im Anschluss an die Wanderung sind alle Teilnehmenden herzlich 
zu Kaffee und Kuchen sowie Kalte Getränke auf dem Hof Münch 
eingeladen.
Teilnahme und Anmeldung: Die Teilnahme erfolgt auf Spenden-
basis. Eine Anmeldung ist erwünscht.
Bitte mitbringen:
Festes Schuhwerk sowie wetterangepasste Kleidung werden 
empfohlen.
Kontakt / Veranstaltungsort:
Hof Münch, Hochberg 29, 88529 Zwiefalten, Tel 07373-2626
Mobil: 0171 8326656
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Landesaktion "Glä-
serne Produktion und „BaWü zu Tisch“ statt.

 
Einladung zum Dreispitzhock am 01. Mai 2026
Am kommenden Freitag, den 1. Mai lädt der Förderverein des 
Musikverein Hülben zum traditionellen Hock am Dreispitz ein. Los 
geht es am Wanderparkplatz zwischen Hülben und Grabenstetten 
oberhalb der Neuffener Steige bereits um 11 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt – die Besucher erwartet eine Auswahl an 
Speisen vom Grill und aus der Fritteuse. Leckere selbstgebacke-
ne Kuchen und Kaffee werden an der Kaffee- und Kuchentheke 
angeboten. Und natürlich stehen für durstige Wanderer gekühlte 
Getränke bereit.



Donnerstag, 30. April 2026, Nummer 18� Gemeindebote Hülben           15

Für reichlich Sitzgelegenheiten in und um das Musikerzelt ist 
gesorgt, sodass der Hock bei jeder Witterung stattfinden kann. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgt die kleine Besetzung der 
Ermstalmusikanten aus Dettingen/ Erms. Wer nicht zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad kommt, für den steht der Wanderparkplatz ober-
halb der Neuffener Steige zur Verfügung.

 

 
Maiwanderung
Wir treffen uns am 01. Mai um 10 Uhr bei Sport Kächele (Fried-
hofstraße 38) und laufen gemeinsam über den Heidegraben zum 
Lauereck und dann ins Pfählertal. Im Pfählertal werden wir grillen.
Die Strecke ist für Kinderwägen gut geeignet.
Grillgut muss bitte selbst mitgebracht werden, Getränke sind vor 
Ort vorhanden.
Wir freuen uns auf viele von Euch!

Radtreff
Am 01. Mai findet kein Radtreff statt.

Liftabbau am Hesel
Am vergangenen Samstag fand der Liftabbau am Hesel statt. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an die fleißigen Helfer!

 

 

  

 

 
Freizeitsport
Die Nordic-Walking-Gruppe trifft sich jeden Samstag um 14:00 
Uhr am Friedhof in Hülben.

Info
SPORTHEIM ZU VERMIETEN
Du suchst die passende Location für dein Event ?
- Runder Geburtstag
- Taufe
- Konfirmation / Kommunion
- Hochzeit
- Weihnachtsfeier
Dann melde dich gerne bei unsrem Ansprechpartner der Ge-
schäftsstelle Marko Habermeier: info@sv-huelben.de
Sportheim geöffnet !
30.04.2026 ab 19 Uhr - Beleget Weckle
SV Hülben Aktive
SV Hülben – SV Auingen 4:0 (1:0)
Der favorisierte SV Hülben gab sich im Heimspiel gegen den SV 
Auingen keine Blöße und meisterte die Aufgabe souverän mit 
einem 4:0-Erfolg. Bereits in der zehnten Minute ging die Heimelf 
durch einen feinen Lupfer ihres Goalgetters Christian Locher mit 
1:0 in Führung. Eine Slapstick-Situation der Heimabwehr, in der 
Torsteher Jannik Hindering den heranstürmenden Auinger Spieler 
berührte, führte in der 25. Minute zum Elfmeter für die Gäste. Den 
ausgeführten Strafstoß konnte Hülbens Keeper zunächst parie-
ren. Doch der Referee ließ den Strafstoß nochmals ausführen, da 
er den Torwart bei der Ausführung nicht auf der Linie stehen sah. 
Auch beim zweiten Versuch und den anschließenden drei Nach-
schüssen des SVA zeigte Hindering seine ganze Klasse und blieb 
mit seinen Paraden siegreich. In der 55. Minute wurde Locher im 
Gästestrafraum von den Füßen geholt. Den fälligen Foulelfmeter 
verwandelte Marvin Delimar zum 2:0.
In der 77. Minute wurde Delimar auf die Reise geschickt. Sein 
feiner Lupfer über Auingens Keeper Tobias Dehne bedeutete das 
vorentscheidende 3:0. Mit dem Schlusspfiff köpfte Luca May nach 
feiner Flanke von Locher zum 4:0-Endstand ein. Am kommenden 
Samstag kommt es für den Zweiten SV Hülben zum Liga-Spitzen-
spiel beim Primus TSV Holzelfingen.
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Es spielten: Hindering - Habermeier, Kächele, Rath, May, B.Buck, 
Hochhaus, Delimar, Locher, Neuherz, Lu.Holder
Bank: J.Kuder, N.Kuder, Bock, Kullen, La.Holder, Rausenberger 
(76.min für Neuherz), M.Buck (78.min für Lu.Holder), Dümmel (59.
min für Hochhaus), Keim
Tore: 2x Delimar, 1x Locher, 1x May
SV Hülben II - SGM Mehrstetten/Auingen II 1:1 (1:0)
Das war kein wirklich schön anzusehenden Spiel. Keine wirkliche 
Spielidee, von beiden Seiten nicht. Hülben konnte in der 23. auf 
1:0 stellen und die Gäste in der 68. auf 1:1. Dazwischen passierte 
nicht wirklich viel.
Es spielten: Kuder - Jäger, Steudle, Seyfried, Keim, Bock, Tänzler, 
Eberwein, Asabashvilli, Kullen, La. Holder
Bank: Christner, Vidmar (63.min für Tänzler), Beck (76.min für Asa-
bashvilli), Schindler (73.min für Bock)
Tore: 1xTänzler
 Vorschau
Sa.02.05.2026 E-Jugend - SV Hülben - TSV Betzingen III um 09:30 
Uhr in Hülben
Sa.02.05.2026 D-Jugend - FV Bad Urach I - SV Hülben um 10:45 
Uhr in Bad Urach - Ulmer Str., 72574 Bad Urach
Sa.02.05.2026 C-Jugend - TSV Eningen/Achalm - SV Hülben um 
13:00 Uhr in Eningen -Sportgelände Arbachtal, Pfullinger Str. 5, 
72800 Eningen unter Achalm
Sa.02.05.2026 Kreisliga A - TSV Holzelfingen - SV Hülben um 
15:00 Uhr in Holzelfingen - TSV Holzelfingen, Burgholz 2, 72805 
Lichtenstein
Sa.02.05.2026 A-Jugend - SV Hülben/Westerheim - SGM SC 
Vöhringen um 16:00 Uhr in Westerheim
So.03.05.2026 B-Jugend - SV Hülben - SGM Engstingen/Hohen-
stein um 10:30 Uhr in Hülben
So.13.05.2026 Kreisliga B - FC Neuhausen - SV Hülben II um 
13:00 Uhr in Neuhausen - Hofbühlstraße, 72555 Metzingen-
Neuhausen
Mi.06.05.2026 C-Jugend - SV Hülben - TuS Metzingen II um 18:30 
Uhr in Hülben

 
Starker Saisonauftakt in Balingen: Platz drei für das Team in 
der 3. Bundesliga
Mit einem überzeugenden Auftritt ist das Team erfolgreich in die 
neue Saison der 3. Bundesliga gestartet. Mit dabei waren: Valerie 
und Melanie Burdukov, Tatjana Schmid, Carina Kraiser, Charlotte 
Hartmann, Lani Gruber, Finia Holder und Pia Kächele. Begleitet 
wurde die Mannschaft von Trainerin Sabrina Maier und Physiothe-
rapeutin Stefanie Gruber, die die Mädels seit Kurzem im Training 
und bei Wettkämpfen begleitet. Beim ersten von insgesamt vier 
Wettkampftagen in Balingen sicherten sich die Turnerinnen einen 
starken dritten Platz und setzten damit gleich zu Beginn ein deut-
liches Zeichen im Kampf um den Klassenerhalt.
Besonders spannend war der Wettkampf aufgrund einer neuen 
Regelung: Ab dieser Saison dürfen pro Gerät nur noch vier Tur-
nerinnen an den Start gehen – und jede einzelne Wertung fließt 
direkt in das Mannschaftsergebnis ein. Eine Streichwertung gibt 
es nicht mehr. Fehler wiegen dadurch deutlich schwerer, gelun-
gene Übungen sind aber umso wertvoller.
Traumstart am Sprung
Begonnen wurde am Sprung – und dort setzte die Mannschaft 
die Messlatte direkt hoch. Lani Gruber, Valerie Burdukov und Ca-
rina Kraiser präsentierten jeweils sichere und technisch saubere 
Tsukahara-Sprünge gebückt. Tatjana Schmid komplettierte das 
starke Mannschaftsergebnis mit einem sauber in den Stand ge-
turnten Überschlag mit Salto vorwärts.
> Mit dem besten Sprungergebnis aller acht Mannschaften gelang 
damit ein perfekter Auftakt. Entsprechend selbstbewusst wech-
selte das Team an das nächste Gerät.
Starke Leistungen am Stufenbarren
Auch am Stufenbarren zeigten die Turnerinnen ihre Klasse. Nach-
wuchstalent Charlotte Hartmann eröffnete das Gerät mit einer 
schönen Übung und sauber präsentierten Elementen in den 
Handstand. Sie und ihr Team freuten sich mit ihr.

Danach folgten Pia Kächele, Valerie Burdukov und Carina Kraiser. 
Alle drei überzeugten mit gelungenen Riesenfelgen mit Drehungen 
und wurden dafür mit verdienten hohen Wertungen belohnt. Auch 
an diesem Gerät zeigte sich die mannschaftliche Geschlossenheit 
und technische Stärke des Teams.
Bittere Rückschläge am Schwebebalken
Anschließend ging es an den nur zehn Zentimeter breiten Schwe-
bebalken – Da es keine Streichwertung mehr gibt, war klar: Jede 
Übung musste sitzen. Leider machte sich hier die Nervosität be-
merkbar.
Insgesamt fünf Stürze flossen in die Wertung ein und kosteten das 
Team viele wichtige Punkte. Lediglich Carina Kraiser konnte ihre 
anspruchsvolle Übung fehlerfrei beenden.
Trainerin Sabrina Maier zeigte sich nach dem Wettkampf den-
noch kämpferisch: „Das ist schade, ich weiß, dass sie es besser 
können. Sie turnen sehr hohe Schwierigkeiten, bei denen man 
leicht stürzen kann. Aber ich weiß, dass sie diese Elemente be-
herrschen. Nun müssen wir daran arbeiten, dass sie ihre Leistung 
vom Training im Wettkampf umsetzten können. Aber auch das 
schaffen wir“, schmunzelt die Trainerin.
Trotz der Rückschläge gab es auch am Balken starke Inhalte zu 
sehen: Finia Holder zeigte einen Salto vorwärts als Aufgang sowie 
ein Rad ohne Hände. Lani Gruber präsentierte einen Seitwärts-
salto und einen neuen Schraubensalto als Abgang. Pia Käche-
le wagte sich erneut an die schwierige Verbindung Flick-Flack 
mit Salto rückwärts und überzeugte zudem mit anspruchsvollen 
Sprüngen. Alle vier Turnerinnen zeigten außerdem eine doppelte 
Wolfsdrehung.
Starker Abschluss am Boden
Nach dem unglücklichen Balkendurchgang wollte die Mannschaft 
am letzten Gerät noch einmal ein Ausrufezeichen setzen – und das 
gelang eindrucksvoll. Mit ausdrucksstarken Choreografien, sau-
ber geturnten Akrobatikbahnen und großer Präsenz überzeugten 
die Turnerinnen Publikum und Kampfgericht.
Besonders emotional war der Auftritt von Melanie Burdukov, die 
sich nach einer Fußverletzung zurück ins Team gekämpft hatte. 
Mit viel Freude, Energie und starken Schraubensalti begeisterte 
sie die Zuschauer, die sie lautstark durch ihre Übung trugen.
Danach folgten die besonders anspruchsvollen Übungen mit 
Doppelsalti. Finia Holder zeigte eine perfekte und ausdrucks-
starke Darbietung und wurde mit mehr als 11 Punkten belohnt.
Mannschaftskapitänin Valerie Burdukov begann ihre Übung stark 
und stand den Doppelsalto auf der ersten Bahn sicher. Auf der 
letzten Bahn fehlte jedoch etwas die Kraft, sodass sie ihre neue 
anspruchsvolle Kombination aus eineinhalb Schrauben mit Vor-
wärtssalto nicht wie gewohnt durchziehen konnte. Dennoch stan-
den solide 10,3 Punkte zu Buche.
Zum Abschluss betrat nochmals Carina Kraiser die Bodenfläche. 
Nervenstark präsentierte sie ihre neue Übung mit hohen Schwie-
rigkeiten. Lediglich bei der Wolfsdrehung musste sie einige Zehn-
tel liegen lassen. Mit starken 11,7 Punkten setzte sie den Schluss-
punkt unter einen gelungenen Wettkampf.
Platz drei bei der Siegerehrung
Bei der Siegerehrung stand schließlich fest: Platz drei für das 
Team. Ein Ergebnis, mit dem die Mannschaft aufgrund des Bal-
kens sehr zufrieden sein kann.
Besonders erfreulich: Carina Kraiser turnte einen fehlerfreien 
Wettkampf und sicherte sich zusätzlich einen hervorragenden 
dritten Platz in der Einzelwertung.
Ein großer Dank galt zudem den Kampfrichterinnen Jeanette und 
Kerstin für ihren wichtigen Einsatz.
Blick nach vorne
Das Fazit fällt klar positiv aus: Ein starker Start, herausragende 
Leistungen an Sprung, Barren und Boden – lediglich am Balken 
verhinderten zu viele Stürze ein noch besseres Gesamtergebnis. 
Das Team präsentierte sich geschlossen, kämpferisch und auf 
sehr hohem Niveau.
Die nächste Runde findet im Juli in Waging am See statt. Dort 
wird die Mannschaft übernachten und sich bis dahin gezielt auf 
den zweiten Wettkampftag vorbereiten. Wenn die Turnerinnen 
ihre Qualität erneut so abrufen, ist in dieser Saison noch einiges 
möglich.
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Siegerehrung:
1. TV Wetzgau Schwäbisch Gmünd
2. Filderneckar
3. SV Hülben
4. Leonberg
5. Breisgau
6. Ulm
7. Kirchheim / Teck
8. Kempten

 

 

 

 

 
Da war die Welt noch heil und der Korea geil HARDROCK KELLER 
REVIVAL PARTY im Club Thing e. V.
Am 08. Mai 2026 ist der Hardrock Keller nach sehr sehr langer 
Zeit wieder zurück im Club Thing Metzingen!
> Hardrock auf 2 Floors
> Live Cover Band WISHING WELL
> Aftershow mit der Legende DJ ÖLF
> Special Drinks & FoodTruck @archie_on_tour_
Einlass: 19:30 Uhr
Eintritt: 10€ an der Abendkasse
Lust auf Merchandise? Dann holt Euch schnell die Tickets mit 
T-Shirt (limitiert)
Nähere Info`s zum VVK gibt"s über den Link https://clubthing.
ticket.io/9Tv66KC1/
Gerne folgt uns auf Insta und Facebook
Club Thing, Im Wasser 1, 72555 Metzingen
Wir freuen uns auf Euch und auf einen Legendären Abend

Kinder erleben die Ritterburg
Die alten Mauern der Festungsruine Hohenneuffen umweht auch 
heute noch ein Hauch von Abenteuer, was die Burg zu einem 
beliebten Ausflugsziel gerade für Familien mit Kindern macht. Die 
Kinderführung „Vom Leben auf der Ritterburg“ der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg nimmt ihre jungen Be-
sucher am Samstag, 2. Mai, um 15.00 Uhr mit auf eine Reise in 
die Vergangenheit. Eine Anmeldung ist unter der Telefonnummer 
+49(0)71 25.15 84 90 oder per E-Mail an festungsruine-hohen-
neuffen.de erforderlich.

Mittelalter zum Anfassen
Die Festungsruine Hohenneuffen mit ihren zahlreichen Türmen 
und Gängen ist wie gemacht für kleine und große Entdeckerinnen 
und Entdecker! Einst lebten hier mutige Ritter, adlige Burgfräu-
lein und geschäftige Knechte. Die altersgerechte Führung „Vom 
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Leben auf der Ritterburg – Eine Reise ins Mittelalter“ nimmt in-
teressierte Kinder mit in die Vergangenheit der Burg und ihrer 
Bewohner, und zwar am Samstag, 2. Mai, um 15.00 Uhr. Ketten-
hemd und Schwert zum Anfassen dürfen da natürlich nicht fehlen. 
Die Führung ist für Grundschulkinder zwischen 6 und 10 Jahren 
geeignet. Festes Schuhwerk und Trittsicherheit sind erforderlich.
Service und Information
Vom Leben auf der Ritterburg – Eine Reise ins Mittelalter
Samstag, 2. Mai, 15.00 Uhr
Kinderführung mit Christine Buchholz, Regine Erb, Petra Buch-
mann oder Isabell Spannknebel
Preise: Erwachsene 5,00 € | Kinder 2,50 € | Familien 12,50 €
Dauer: 1 Stunde

Information und Anmeldung
Besucherinfo Residenzschloss Urach (Mo – Fr 10.00 – 16.00 Uhr)
+49(0)71 25.15 84 90, info@festungsruine-hohenneuffen.de

Hinweis
Für Grundschulkinder zwischen 6 und 10 Jahren. Festes Schuh-
werk und Trittsicherheit sind erforderlich.

Öffnungszeiten Festungsruine Hohenneuffen
1. April bis 31. Oktober
Mo – Di 9.00 – 17.00 Uhr
Mi – So, Feiertag 9.00 – 19.00 Uhr

 
Sternbeobachtungen
Das Universum verstehen und erleben – Sternbeobachtungen
Obwohl bereits zahlreiche Geheimnisse der Himmelskörper auf-
gedeckt werden konnten, ist der Zauber einer sternklaren Nacht 
nach wie vor ungebrochen. Die Sternlesgucker aus dem Schwa-
benland haben es sich daher zur Aufgabe gemacht, die Faszi-
nation an der Sternbeobachtung einem großen Personenkreis 
näher zu bringen. Ihre nächste Veranstaltung vor der geschichts-
trächtigen Kulisse der Festungsruine Hohenneuffen findet am 
Freitag, 8. Mai, um 22.00 Uhr statt. Eine Anmeldung ist unter der 
Telefonnummer +49(0)71 25.15 84 90 oder per E-Mail an info@
festungsruine-hohenneuffen.de erforderlich.
Das Universum in mittelalterlicher Umgebung erleben
Die unendlichen Weiten des Weltraums übten schon immer eine 
große Anziehungskraft auf die Menschen aus – auch zu einer Zeit, 
als Begriffe wie Orionnebel, Kugelsternhaufen oder Supernova 
noch in ferner Zukunft lagen. Heutzutage nehmen die Sternles-
gucker aus dem Schwabenland mit Hilfe von modernen mobilen 
Teleskopen ihre Besucher mit auf eine faszinierende Reise in die 
Welt der Sterne und Planeten. Ihre nächste Veranstaltung „Das 
Universum verstehen und erleben – Sternbeobachtungen“ findet 
auf der Festungsruine Hohenneuffen am Freitag, 8. Mai, um 22.00 
Uhr statt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Veranstaltung 
ist auch für etwas ältere Kinder geeignet und findet nur bei unbe-
wölktem Himmel statt. Dem Wetter angepasste Kleidung, festes 
Schuhwerk und eine Taschenlampe sind erforderlich.
Service und Information
Das Universum verstehen und erleben – Sternbeobachtungen
Freitag, 8. Mai, 22.00 Uhr
Veranstaltung mit Meike Wenzelburger und anderen
Preise: Erwachsene 5,00 €, Ermäßigte 2,50 €
Dauer: 1 Stunde

Information und Anmeldung
Besucherinfo Residenzschloss Urach (Mo – Fr 10.00 – 16.00 
Uhr)
+49(0)71 25.15 84 90, info@festungsruine-hohenneuffen.de

Hinweis
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Veranstaltung ist auch 
für etwas ältere Kinder geeignet und findet nur bei unbewölktem 
Himmel statt. Dem Wetter angepasste Kleidung, festes Schuh-
werk und eine Taschenlampe sind erforderlich.

Öffnungszeiten Festungsruine Hohenneuffen
1. April bis 31. Oktober
Mo – Di 9.00 – 17.00 Uhr
Mi – So, Feiertage 9.00 – 19.00 Uhr
Kontakt Festungsruine Hohenneuffen 
72639 Neuffen, Parkplatz: Hohenneuffenstraße 100, 73268 Er-
kenbrechtsweiler, +49(0)71 25.15 84 90
info@festungsruine-hohenneuffen.de
www.festungsruine-hohenneuffen.de 
www.schloesser-und-gaerten.de

 
Kinoprogramm vom 30.04. - 07.05.2026
Donnerstag, 30.04. 
18:00 Uhr: Vier minus drei
18:15 Uhr: Außer Atem
20:15 Uhr: Romeria - Das Tagebuch meiner Mutter
20:30 Uhr: How To Make A Killing - Todsicheres Erbe
Freitag, 01.05. / Samstag, 02.05. 
15:45 Uhr: Das geheime Stockwerk
16:00 Uhr: Die Schatzsuche im Blaumeisental
18:00 Uhr: Vier minus drei
18:00 Uhr: Nouvelle Vague
20:15 Uhr: Romeria - Das Tagebuch meiner Mutter
20:30 Uhr: How To Make A Killing - Todsicheres Erbe
Sonntag, 03.05. 
15:45 Uhr: Das geheime Stockwerk
16:00 Uhr: Die Schatzsuche im Blaumeisental
18:00 Uhr: Vier minus drei
18:15 Uhr: Außer Atem
20:15 Uhr: Romeria - Das Tagebuch meiner Mutter
20:30 Uhr: How To Make A Killing - Todsicheres Erbe
Montag, 04.05. 
17:45 Uhr: How To Make A Killing - Todsicheres Erbe
18:00 Uhr: Die wilde Nordsee
20:00 Uhr: Nawi - Dear Future Me
20:15 Uhr: Vier minus drei
Dienstag, 05.05. 
17:45 Uhr: How To Make A Killing - Todsicheres Erbe
18:00 Uhr: Romeria - Das Tagebuch meiner Mutter
20:15 Uhr: Vier minus drei
20:30 Uhr: Nouvelle Vague
Mittwoch, 06.05. 
17:45 Uhr: How To Make A Killing - Todsicheres Erbe
18:00 Uhr: Romeria - Das Tagebuch meiner Mutter
20:15 Uhr: Vier minus drei
20:30 Uhr: Nawi - Dear Future Me
Donnerstag, 07.05. 
18:00 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2
18:15 Uhr: Die wilde Nordsee
20:15 Uhr: Rose
20:30 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2
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Öffnungszeiten
Am 01. Mai 2026 - Tag der Arbeit - bleibt das Alb-Bad ge-
schlossen!
Reguläre Öffnungszeiten
Montag Schwimmkurse SVW- Kurse/Training SVW-Aqua*
Dienstag 07:30 – 08:30 VHS-Frühschwimmen* 
   15:00 – 17:45
   17:45 – 21:30 DLRG Bad Urach Training, SVW-Aqua*
Mittwoch 06:00 – 08:00 Frühschwimmen
   15:00 – 20:30 Uhr
Donnerstag 14:00 – 15.00 Uhr Damenbad
   15:00 – 20:30 Uhr Warmbadetag (30°)
   15:00 – 18:00 Uhr Eltern / Kind mit Spielgeräten
   20:00 – 21:30 Uhr DLRG Neuffen-Beuren Aktive*
Freitag 09:18 – 09:45 Uhr VHS-Babyschwimmen* 
   15:00 – 18:00 Uhr
    17:45 – 20:00 Uhr VHS-Aquafitness, DLRG-Ko-

operation, SVW-Aqua*
Samstag  14:00 – 20:00 Uhr Jugendliche mit Spielgeräten
Sonntag  08:00 – 17:00 Uhr
*Kein Öffentlicher Badebetrieb 
In allen Schulferien von Baden-Württemberg ist das Hallenbad
von Dienstag bis Freitag ab 14:00 Uhr bis 20:30 Uhr geöffnet.

Mit Ausnahme der Sommerferien: 
Dienstag – Samstag ab 13:00 Uhr geöffnet
Sonntag bis 18:00 Uhr geöffnet
An Heiligabend, Silvester und an Feiertagen ist das Alb-Bad ge-
schlossen.
Alb-Bad, Beim Sportplatz 1, albbad-westerheim@gmx.de
72589 Westerheim Tel.07333/ 966675

TEXT 

IBAN 
Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der 
Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift 
Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer 
allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen in der zum Zeitpunkt des Ver-
tragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen 
können. Auf Wunsch senden wir Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des 
Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Erscheinungstermin 

Firma 

Name 

Vorname 

Straße 

PLZ | Ort 

Telefon 

E-Mail 

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN
Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus, um einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit Fehlerquellen 
ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige bis spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns einzureichen. Bitte beachten Sie den 
abweichenden Anzeigenschluss für Engstingen, Pfullingen und Laichingen, damit eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet ist. Schicken Sie Ihre 
Anzeige bitte per E-Mail an uns: anzeigen@der-fink-verlag.de

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Fink GmbH Druck & Verlag  Fink GmbH Druck & Verlag    Sandwiesenstr. 17    Sandwiesenstr. 17    72793 Pfullingen     72793 Pfullingen   
Telefon. 07121 9793 - 0  Telefon. 07121 9793 - 0    E-Mail. anzeigen@der-fink-verlag.de     E-Mail. anzeigen@der-fink-verlag.de   

Registergericht Stuttgart HRB 352034  Registergericht Stuttgart HRB 352034    Geschäftsführer. Martin Fink     Geschäftsführer. Martin Fink   
Id Nr. DE 146477785  Id Nr. DE 146477785    St. Nr. 78095/21904  St. Nr. 78095/21904

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim

Anzeigenschluss:  
Di, 9.00 Uhr

  Engstingen

  Pfullingen

  Laichingen

Nutzen Sie gezielt 
die Amtsblätter in Ihrer Umgebung 
für Ihre Stellensuche.

Telefon 07121 9793-0
E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de

MUT.
HILFE.
HOFFNUNG.

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

Tel. 0 70 71 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie krebskranken 
Kindern und deren Familien 
mit Ihrer Spende!



jobs.kneer-suedfenster.de

m I w I d

TECHNISCHER SACHBEARBEITER 

FERTIGUNGSMEISTER 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung. 
Für weitere Informationen melden Sie 
sich bitte bei Frau Klarmann.

Telefon: +49 7333 83 313
Kathleen.Klarmann@kneer-sued.de

Anzeigenschluss  
Farbanzeigen 

Donnerstag, 07.05.2026
um 16.00 Uhr

Anzeigenschluss  
Schwarz-Weiß-Anzeigen 

Dienstag, 12.05.2026 
um 09.00 Uhr

Telefon 07121 9793 - 0
E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de

ALLE Haushalte in Hülben, Römerstein, 
Berghülen, Nellingen, Laichingen, Merklingen 
und Heroldstatt bekommen ein Mitteilungsblatt! 
Lassen Sie sich diese Aktion nicht entgehen!

Vollverteilung KW 20/2026

Großer FRÜHLINGSMARKTFRÜHLINGSMARKT
am Samstag, 02.05.2026 (8 - 18 Uhr geöffnet)

10%10% 
auf ALLES*auf ALLES*

*Gutscheine und Grills sowie *Gutscheine und Grills sowie 
Aktionsware sind von der Aktion Aktionsware sind von der Aktion 

ausgeschlossen!ausgeschlossen!

Individuelles  
Kunsthandwerk  

aus kleinen  
Werkstätten

Mit Töpfern  
für Kinder

Dr.-Adenauer-Straße 
Gemeinschaftschule 

Frickenhausen
Samstag 11–18 Uhr 
Sonntag 11–18 Uhr

EINTRITT 

FREI!

9.+10. Mai

 GOTTESDIENST IM GRÜNEN + HOCKETE 

Wo? Pfulbstraße 0 | 73252 Lenningen-Schopfloch 
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                                                                                                                                                                      auf der PFULB 
Christi Himmelfahrt 
14.05. ab 10.30 Uhr 
 

mit der ev. Julius-von-Jan- 
Kirchengemeinde aus Lenningen, 
Livemusik MADAUS & Band 
Speisen u. Getränke 

 

DUPS bringt’s:
•  Pellets in TOP-Qualität 
•  schonende Anlieferung 
•  schnell + zuverlässig 
•   im 15kg-Sack auf  

Palette oder lose

 Tel. 07022/7 08 91-0 
www.dups-energie.de

Nutzen Sie gezielt 
die Amtsblätter in Ihrer Umgebung 
für Ihre Stellensuche.

Telefon 07121 9793-0
E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de

:




